
«Wir sind jetzt daran, den Anschluss 
von zwei weiteren Gebäuden an der 
Udligenswilerstrasse und dem Müh-
leweg an das Wärmenetz zu prüfen», 
sagt Gioele Fiori, Präsident der Eco-
gen Rigi Genossenschaft. «Wir hof-
fen, dass wir den Ausbau bereits im 
Sommer oder Herbst dieses Jahres 
umsetzen können.»
Damit würde das Netz erweitert, be-
vor die Hauptleitung vom Energie-
zentrum in Haltikon über Udligens-
wil nach Adligenswil gebaut wird. 
Gegenwärtig ist die Linienführung 
noch in Abklärung. «Wir studieren 
verschiedene Varianten», so Gioele 
Fiori. Man sei auch im engen Kon-
takt mit dem Kanton, damit alle Auf-
lagen erfüllt werden. Die Baueinga-
be soll noch im Sommer 2023 

erfolgen, der Zeitpunkt des Baube-
ginns ist aber noch offen. «Vielleicht 
reicht es noch im Herbst», so der 
Ecogen-Präsident. Es könne aber 
auch Frühling 2024 werden, weil 
Tiefbauarbeiten aufgrund der Wet-
terverhältnisse im Winter schwierig 
zu planen seien.

Kein Zeitdruck wegen Heizzentrale

Ursprünglich war vorgesehen, die 
Hauptleitung in diesem Jahr zu bau-
en und den bestehenden Adligens-
wiler Wärmeverbund im Herbst 
2023 zu erschliessen. Der Rückbau 
der Heizzentrale wäre im Frühling 
2024 erfolgt. 
Voraussichtlich werden nun beide 
Etappen gemeinsam ausgeführt. Im 
Vertrag zwischen der Gemeinde und 

der Ecogen Rigi Genossenschaft 
wurde der 31. August 2024 als Über-
gabetermin der Heizzentrale be-
stimmt. 
Sollte es nun zu Verzögerungen 
kommen, kann die Gemeinde Adli-
genswil das Gebäude bis zur defini-
tiven Übergabe an die Genossen-
schaft ohne Zeitdruck vermieten. Es 
wird für den Schulhausneubau, über 
den Adligenswil am 18. Juni 2023 
abstimmen wird, nicht benötigt.

Grosses Interesse an Anschluss

Sehr erfreut über die Entwicklung 
und das Interesse am Fernwärme-
netz ist Gioele Fiori. «Wir haben in 
letzter Zeit eine ganze Reihe von 
Neukunden entlang der Hauptlei-
tung gewonnen.» 
Vor allem in den Gebieten noch vor 
dem Dorfzentrum – im Winkelbüel, 
Baldismoos und in der Altmatt – sei 
das Interesse gross. Damit seien be-
reits zwanzig Prozent des zusätzlich 
anvisierten Anschlussvolumens un-
ter Vertrag.

GemeInde AdlIGenswIl

AZ / PP 6002 Luzern

Freitag, 24. Februar 2023

Ausgabe Nr. 233 

Mitteilungen für die Gemeinde

Erscheint 6x jährlich

Wärmeverbund Adligenswil

Ecogen plant Ausbau im Zentrum
Miteinander
Liebe Adligenswilerinnen 
und Adligenswiler

«Miteinander» ist nicht einfach ein 
Schlagwort. Es wird in diesem Jahr 
für Adligenswil eine ganz besonde-
re Bedeutung haben, denn 2023 ist 
für unsere Gemeinde ein Jahr der 
Weichenstellungen.
Es stehen aussergewöhnliche, 
wegweisende Entscheidungen an – 
allen voran die Abstimmung über 
den Baukredit für die Schulanlage 
Kehlhof, aber auch die Teilrevision 
der Ortsplanung und die Bau-

rechtsvergabe für das «Bützi»-
Grundstück neben dem Gemeinde-
haus. Dies sind Entscheidungen, 
die Adligenswil auf Jahre hinaus 
prägen werden und die ein Mitein-
ander erfordern. Miteinander dis-
kutieren, miteinander Lösungen fin-
den, miteinander die Chancen und 
Risiken abwägen, miteinander ent-
scheiden – das wird in den kom-
menden Wochen und Monaten ge-
fragt sein.
Dies gilt für den Gemeinderat und 
die gesamte Gemeindeverwaltung 
auch in anderen Projekten, so bei 
der Erarbeitung und Umsetzung 
des Unicef-Labels «Kinderfreundli-
che Gemeinde», bei der aktiven Be-
wirtschaftung der gemeindeeige-
nen Gebäude und Grundstücke 
oder bei der Erarbeitung eines Bio-
diversitätskonzepts und eines Park-
platzreglements.
Was wir in diesem Jahr tun, dient 
übergeordneten Zielen. Wir brau-
chen eine attraktive und moderne 
Schule, damit die Gemeinde inter-
essant für junge Familien bleibt. Wir 
wollen eine Gemeindeentwicklung, 
die Bautätigkeit, Natur und Mobili-
tät zusammenbringt, damit Adli-
genswil in den nächsten fünf Jah-
ren auf 6000 Einwohnerinnen und 
Einwohner wachsen kann. Wir wol-
len eine vorbildliche Gemeinde für 
alle Alters- und sozialen Gruppen 
sein, und wir wollen – trotz der 
grossen Investitionen in unsere In-
frastruktur – weiterhin unsere Fi-
nanzen im Lot halten. Das gelingt 
nur miteinander.

Ihr GemeIndepräsIdent

markus GabrIel

mit einer App lassen sich die spielgeräte von «BoxUp» kostenlos ausleihen.

Die Ecogen Rigi Genossenschaft, die den Wärmeverbund in Ad-

ligenswil betreiben wird, forciert den Ausbau des bestehenden 

Netzes im Dorfzentrum. Mindestens zwei weitere Liegenschaf-

ten sollen angeschlossen werden, noch bevor die Hauptleitung 

von Haltikon nach Adligenswil gebaut wird.

Informationen 
 direkt in Haltikon 
Wer erfahren will, wie die nach-
haltige Energie für Adligenswil 
produziert wird, kann sich di-
rekt im Heizzentrum der Eco-
gen Rigi Genossenschaft in 
Haltikon informieren. Dort fin-
den regelmässig Abendveran-
staltungen mit Führungen statt 
(nächste Anlässe: Montag, 6. 
März 2023, Montag, 3. April 
2023, und Montag, 17. April 
2023). Treffpunkt ist jeweils um 
18.00 Uhr in Haltikon, die Ver-
anstaltung dauert bis rund 
20.00 Uhr, danach gibt es einen 
Apéro. Es wird um Anmeldung 
gebeten (www.ecogen-genos-
senschaft.ch/fuehrungen-rigi), 
da die Platzzahl an den einzel-
nen Führungen beschränkt ist.
Auf Wunsch werden Führun-
gen auch an anderen Daten or-
ganisiert.

Adligenswil ermöglicht Spielspass für alle

Beim Dorfschulhaus in Adligenswil 
befindet sich seit zwei Wochen 
eine neue Box – die sogenannte 
«Box Up». Über eine App lassen 
sich verschiedene Spiel- und 
Sportgeräte ausleihen und kosten-
los verwenden. «Box Up» war bis-
her vor allem in der Westschweiz 
verbreitet. Adligenswil gehört zu 
den ersten Gemeinden in der 
Deutschschweiz, die «Box Up» ein-
setzen. Ziel ist es, allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern den un-
komplizierten Zugang zu Sport- und 

Freizeitgeräten zu ermöglichen 
und zu Spiel, Spass und Bewegung 
zu animieren. Damit wird auch ein 
Beitrag zur Gesundheitsförderung 
geleistet.

einfache Ausleihe und Rückgabe

In Adligenswil befindet sich eine 
Station mit sechs Schliessfächern. 
Sie enthalten ein Spikeball-Set, ein 
Riesenmikado, ein Kubb-Set (Holz-
klötze-Wurfspiel), ein Badminton- 
und ein Jonglier-Set sowie ein 
Rugby- und American-Football-Kit.

Ausleihe und Rückgabe sind ein-
fach. Notwendig dafür ist die «Box-
Up»-App, die im App-Store oder 
auf Google-Play erhältlich ist. Mit 
der App wird das gewünschte 
Schliessfach gescannt und ausge-
liehen. Bei der Rückgabe wird das 
Spielgerät an der richtigen Stelle 
zurückgelegt und mit der App hin-
ter der verschlossenen Schliess-
fachtüre fotografiert.
Die Gemeinde Adligenswil wünscht 
allen, Jung und Alt, viel Spielspass. 
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In dieser Ausgabe
Feuerwehrfusion 
Die Feuerwehrangehörigen 
von Meggen und Adligenswil 
 planen den Zusammen-
schluss und ihre Zukunft 
 gemeinsam.  2

Frühe Förderung 
Um fremdsprachige Kinder  
bereits im Vorschulalter 
 fördern zu können, werden 
nun die Sprachkenntnisse  
der Kinder erhoben. 3

Tageselternvermittlung 
Die Tageselternvermittlung 
wird auf Mitte Jahr von der 
Gemeinde an den Verein 
«Chenderhand» in Hochdorf 
übergeben. 4

Zaubertisch im Riedbach 
Im Pflegezentrum Riedbach 
gibt es ein neues Mittel, um 
Menschen, die an Demenz  
erkrankt sind, in ihren Fähig-
keiten zu fördern. 5

Grosseinsatz im meggerwald 
Seit siebzehn Jahren besteht 
die «Meggerwaldgruppe», die 
sich um die Pflege der Natur-
gebiete kümmert. Jetzt werden 
neue Weiher angelegt. 6

Kantonsratswahlen 
Fünfzehn Adligenswilerinnen 
und Adligenswiler kandidieren 
für den Kantonsrat. Sie sagen, 
was sie für Adligenswil und 
den Kanton leisten können. 8
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Controlling-Kommission

Felix Handermann gewählt
Felix Handermann (parteilos) ist in 
stiller Wahl als neues Mitglied der 
Controlling-Kommission der Ge-
meinde Adligenswil gewählt worden. 
Er tritt die Nachfolge von Andrea 
Bucher (FDP) an, die im Dezember ih-
ren Rücktritt eingereicht hatte. Die 
auf den 12. März 2023 angesetzte Er-
satzwahl entfällt.
Felix Handermann ist 56 Jahre alt und 
wohnt seit 23 Jahren in Adligenswil. 
Er ist Betriebswirtschafter und leitet 
als Managing Director das kontinen-
taleuropäische Geschäft der in der 
Metallherstellung tätigen Haynes-
Gruppe aus den USA. Handermann 
ist verheiratet und Vater einer Toch-
ter und eines Sohnes. In seinem 
Quartier engagiert er sich auch als Vi-

zepräsident der Strassengenossen-
schaft Rütlimatte.
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Feuerwehren Adligenswil und Meggen

Feuerwehrleute gestalten 
ihre Zukunft gemeinsam
Die Feuerwehren Meggen und Ad-
ligenswil sollen auf den 1. Januar 
2025 zusammengeschlossen wer-
den. Bereits seit Jahren arbeiten 
die Feuerwehren von Adligenswil 
und Meggen zusammen und führen 
gemeinsame Übungen und auch 
Einsätze durch. Um bei Ernstfällen 
genügend Feuerwehrleute in kurzer 
Zeit aufbieten zu können, ist ein Zu-
sammenschluss der beiden Feuer-
wehren aufgrund der gesellschaftli-
chen Veränderungen notwendig 
geworden. Nur mit einem Zusam-
menschluss kann der Erhalt einer ei-
genständigen gemeinsamen Feuer-
wehr langfristig gesichert werden.
Nachdem die beiden Gemeinderäte 
im Sommer 2022 dem Antrag der 

eingesetzten Projektgruppe zur Zu-
sammenschliessung der Feuerweh-
ren zugestimmt haben, wird nun in-
tensiv an der Umsetzung gearbeitet. 
Als Hauptstandort ist das Feuer-
wehrlokal in Meggen vorgesehen, 
wobei die Möglichkeit und Notwen-
digkeit eines zusätzlichen Depots 
mit einem Tanklöschfahrzeug in Ad-
ligenswil evaluiert wird.
75 Feuerwehrleute aus Adligenswil 
und Meggen arbeiten gemeinsam in 
verschiedenen Gruppen an der Aus-
gestaltung der neuen Organisation. 
Von der Namensgebung, Ausgestal-
tung des Organigramms inklusive 
der personellen Besetzung von 
Schlüsselpositionen, der Alarmie-
rung und Rekrutierung, den materi-

ellen Anforderungen an das Magazin 
bis hin zur Erarbeitung eines neuen 
Gemeindevertrags und Feuerwehr-
reglements muss nun alles überar-
beitet und neu definiert werden.
Bis im Herbst 2023 sollen die Resul-
tate vorliegen, sodass die Bevölke-
rungen der Gemeinden Adligenswil 
und Meggen im Jahr 2024 über die 
neuen Reglemente abstimmen kön-
nen und der Zusammenschluss auf 
den 1. Januar 2025 vollzogen wer-
den kann.
Die Gemeinderäte beider Gemein-
den danken den Beteiligten für ihr 
grosses Engagement in der Ausge-
staltung und Formung der neuen 
gemeinsamen Feuerwehr.
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Kommission für Gesellschaftsfragen

Wechsel in Kommission
Barbara Jöhren Hofstetter und Ali-
ne Regamey treten aus beruflichen 
Gründen aus der Kommission für 
Gesellschaftsfragen zurück. Barba-
ra Jöhren vertrat dort die Eltern, Ali-
ne Regamey war für die Jugendli-
chen in der Kommission. Der 
Gemeinderat wählt die Mitglieder 
dieser Kommission. Er ist mit Perso-
nen aus der Gemeinde im Gespräch, 
die sich für ein Engagement interes-
sieren. Weitere interessierte Perso-

nen können sich gerne bei der Ge-
schäftsführerin melden. Ebenfalls 
aus beruflichen Gründen trat Rolf 
Asal aus der Kommission aus: Er 
vertrat in seiner Funktion als Pfar rei-
seelsorger und Diakon die katholi-
sche Kirchgemeinde in der Kommis-
sion. Er wird pensioniert. Der 
Gemeinderat dankt den drei Mitglie-
dern der Kommission für ihr Enga-
gement.
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Aktivitäten in 
den Osterferien
Während der Osterferien vom  
7. bis 23. April 2023 können die 
Schülerinnen und Schüler wiede-
rum an der beliebten Ostersport-
woche teilnehmen. Die Adligens-
wiler Sportvereine bieten 
während einer Woche Trainings 
in ihren Sportarten an. Weitere 
Informationen und der Link für 
die Anmeldung werden Anfang 
März direkt in den Schulklassen 
verteilt und auf der Website der 
Gemeinde veröffentlicht. Anmel-
deschluss ist am 12. März 2023.

«music and more»

Auch die Musikschule Adligens-
wil-Udligenswil bietet in den Os-
terferien ein Programm an: Vom 
11. bis 13. April 2023 werden mu-
sikalische Ferienworkshops für 
Kinder und abends Schnupper-
kurse für Erwachsene angebo-
ten. Der Anmeldeschluss war be-
reits am 1. Februar 2023. Es hat 
aber noch einige freie Plätze. In-
formationen gibt es auf der Web-
site www.musikschule-adligens-
wil-udligenswil.ch.
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Vereinsunterstützung 

Wertvolles Vereinsleben
Das Jahr 2023 ist das zweite Jahr, in 
dem die Gemeinde das Vereinsle-
ben in Adligenswil nach der Verord-
nung über die Vereinsentschädi-
gung (verabschiedet im Jahr 2021) 
unterstützt. Insgesamt erhalten 27 
Vereine Beiträge in der Höhe von 
insgesamt 33 150 Franken. Einige 
Vereine haben auf die Beanspru-
chung der Unterstützung durch die 
Gemeinde verzichtet. Bei der Be-
rechnung der Beiträge an die Verei-
ne werden die Räume, die insbeson-
dere die Sport- und die Musikvereine 
von der Gemeinde für Trainings und 
Proben erhalten, mitberücksichtigt. 
Auch Beiträge für Vereinsjubiläen 
konnten bereits ausbezahlt werden: 
Beispielsweise feierte die Feldmusik 
im Jahr 2022 ihr 110-jähriges Beste-

hen. Die Turnerinnen konnten im 
gleichen Jahr ihren sechzigsten Ge-
burtstag feiern.
Auf der Website der Gemeinde sind 
zurzeit 49 Vereine und Gruppierun-
gen aufgeführt, die das Dorfleben 
bereichern. Die Vereine tragen viel 
zum Zusammenleben in Adligenswil 
bei. Ihre Aktivitäten reichen von Be-
wegung und Sport über Kultur und 
Freizeit bis hin zu sozialem Engage-
ment. Viele Vereine machen auch an 
der Chilbi in Adligenswil aktiv mit. 
Der Gemeinderat dankt allen Vor-
ständen und Aktiven der Adligens-
wiler Vereine: Sie leisten sehr viel 
Freiwilligenarbeit und zeigen ein 
grosses Engagement für andere 
Mitmenschen.
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Personalmutationen
neu bei der Gemeinde

Wir dürfen michel saillen bei uns begrüssen. Er ar-
beitet mit einem Pensum von 50 Prozent im Sozial-
dienst Adligenswil-Udligenswil-Meierskappel in der 
Abteilung Soziales und Gesellschaft.

Ebenfalls seit Anfang Jahr hat 
René Küttel in der Abteilung 
Bau und Infrastruktur den Be-

reich Infrastruktur in einem Pensum von 100 Pro-
zent übernommen. 

Wir heissen beide herzlich willkommen und danken 
ihnen für ihr Engagement für unsere Gemeinde. 

Austritte

Per Ende Februar müssen wir uns von drei Mitarbeitenden verabschieden. 
Jacqueline Thoma war während sechs Jahren als Einschätzerin im Steu-
eramt tätig. Corinne spieler verlässt die Gemeinde nach drei Jahren Mit-
arbeit als Sachbearbeiterin in der Abteilung Bau und Infrastruktur.
daniel montandon wird in Pension gehen. Er hat während acht Jahren den 
Bereich Infrastruktur in der Abteilung Bau und Infrastruktur geleitet. Weil 
er bereits vorher als externer Mitarbeiter für Adligenswil gearbeitet hatte, 
dauerte sein Einsatz für unsere Gemeinde eigentlich wesentlich länger. 
Dieses langjährige Engagement verdient unseren besonderen Dank, ver-
bunden mit den besten Wünschen für den neuen Lebensabschnitt.
Wir danken den drei Mitarbeitenden herzlich und wünschen Ihnen alles 
Gute für die Zukunft. 

esTHeR mülleR, GesCHäFTsFüHReRIn

Felix Handermann.

Tätigkeitsberichte auf der Website
Die vom Gemeinderat gewählten Kommissionen berichten neu auf un-
serer Website (www.adligenswil.ch) über ihre Tätigkeiten im vergange-
nen Jahr. Diese Berichte ermöglichen eine gute Übersicht über die Zu-
sammensetzung, die Aufgaben und die Schwerpunkte der Kommissionen. 
Der Gemeinderat dankt allen Kommissionsmitgliedern für die Arbeit im 
Jahr 2022.              GemeIndeRAT AdlIGenswIl

Der 5500. Einwohner

Am Neujahrsapéro vom 15. Januar 
2023 kam Gemeindepräsident Mar-
kus Gabriel und Geschäftsführerin 
Esther Müller eine besondere Ehre 
zu: Sie durften die 5499. Einwohne-
rin und den 5500. Einwohner in Ad-
ligenswil begrüssen. Luzia und Be-
nedikt Marbet nahmen – wie fast 
zweihundert weitere Adligenswile-
rinnen und Adligenswiler – am Neu-

jahrsapéro teil, der nicht nur zum 
regen Austausch zwischen Behör-
den und Bevölkerung genutzt wur-
de, sondern auch ein musikalisches 
Highlight bot – den Chor der Sekun-
darschulen Adligenswil und Maria-
hilf Luzern unter der Leitung von 
Musikschullehrer und Chorleiter Pi-
erre Pfister.
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luzia und Benedikt marbet (mitte) wurden von Gemeindepräsident 
markus Gabriel (links) und Geschäftsführerin esther müller begrüsst. 

Bewilligung  
für Schulhund
Seit einem Jahr ist an der Schu-
le Adligenswil ein Schulbegleit-
hund im Einsatz. Dabei handelte 
es sich um einen einjährigen 
Versuchsbetrieb. Nach den sehr 
positiven Rückmeldungen der 
Schülerinnen und Schüler, der 
Lehrpersonen und des Haus-
dienstes hat der Gemeinderat 
die definitive Bewilligung erteilt. 
Die Hundeführerinnen und die 
Schulhunde müssen eine Aus-
bildung besuchen. Für die Zulas-
sung von Schulbegleithunden 
ist die Rektorin verantwortlich.

GemeIndeRAT AdlIGenswIl
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Frühe Sprachförderung in Adligenswil

Sprachkenntnisse werden ermittelt

Ein wichtiger Teil der frühen Förde-
rung ist die frühe Sprachförderung. 
Kinder mit ungenügenden Deutsch-
kenntnissen weisen bereits beim 
Kindergarteneintritt einen Nachteil 
auf, den sie kaum aufholen können. 
Insbesondere Kindern aus sozial be-
nachteiligten und/oder aus fremd-
sprachigen Familien soll der Zugang 
zur Sprach- und Bildungskultur im 
Vorschulalter erleichtert werden.
Die Sprachentwicklung findet primär 
in der Familie statt, wobei nicht alle 
Familien ihre Kinder ausreichend för-
dern können. Durch den Besuch ei-
nes entsprechenden Angebotes im 
Vorschulbereich können die Kinder 
nicht nur sprachlich, sondern ganz-
heitlich gefördert werden. Die frühe 
Sprachförderung hilft somit, unter-
schiedliche Startbedingungen in der 
Bildung auszugleichen. Zudem ent-
lastet sie das Schulsystem, da die 
Kinder besser auf den Schuleintritt 
vorbereitet sind. 

Im Rahmen der vom Gemeinderat 
am 13. Januar 2022 verabschiedeten 
«Strategie 2022–2027 – Frühe Förde-
rung in Adligenswil» ist die frühe 
Sprachförderung Bestandteil des 
Massnahmenplans zur Umsetzung 
der Strategie. Sie ist seit 2016 im 
Volksschulbildungsgesetz verankert. 
Seit dem 1. August 2022 gilt für jede 
Gemeinde im Kanton Luzern ein An-
gebotsobligatorium. Eine zweijähri-
ge Übergangsfrist ermöglicht es den 
Gemeinden, entsprechende Ange-
bote zu entwickeln. Das rechtliche 
Fundament der frühen Sprachförde-
rung bilden § 55a des Gesetzes über 
die Volksschulbildung (SRL Nr. 400) 
sowie § 14a und § 28a der Verord-
nung zum Gesetz über die Volks-
schulbildung (SRL Nr. 405).
Die Zielgruppe der frühen Sprachför-
derung sind Kinder mit unzureichen-
den Deutschkenntnissen im Spiel-
gruppenalter, das heisst ein Jahr vor 
dem Eintritt in den freiwilligen Kin-

dergarten. Dabei geht es um eine all-
tagsintegrierte Sprachförderung, die 
im Rahmen des freien Spiels mit 
Gleichaltrigen sowie teilweise in ex-
pliziten Sequenzen stattfindet. 

Förderung in der spielgruppe

Zuständig für die Umsetzung der 
nun in Angriff genommenen Sprach-
standserhebung ist die Abteilung 
Soziales und Gesellschaft der Ge-
meinde Adligenswil. Die frühe 
Sprachförderung wird ab dem 
nächsten Schuljahr 2023/24 in der 
Indoorspielgruppe Hurrlibus sicher-
gestellt. Die betreuenden Fachper-
sonen absolvierten eine spezifische 
Weiterbildung im Bereich der frü-
hen Sprachförderung. Sie überneh-
men eine wichtige Rolle, indem sie 
geeignete Massnahmen initiieren 
und fördern, um Kinder mit Sprach-
förderbedarf und deren Eltern zu un-
terstützen. Die verantwortlichen 
Fachpersonen arbeiten eng mit der 
Gemeinde Adligenswil zusammen.  
Um die deutschen Sprachkenntnisse 
aller Kinder, die ungefähr anderthalb 
Jahre vor dem freiwilligen Kindergar-
teneintritt stehen, zu eruieren, erhiel-
ten die Erziehungsberechtigten im Ja-
nuar ein Schreiben der Gemeinde. In 

diesem Schreiben wird der Zugang zu 
einem webbasierten Fragebogen er-
läutert, der in elf verschiedenen Spra-
chen ausgefüllt werden kann. Mit 
dem Fragebogen kann eruiert wer-
den, ob das Kind einen Sprachförder-
bedarf aufweist und der Besuch einer 
Spielgruppe (oder Kita) angezeigt ist. 
Sollte anhand der Sprachstandserhe-
bung bei einem Kind ein Sprachför-
derbedarf ermittelt werden, können 
Erziehungsberechtigte von vierjähri-
gen Kindern gemäss § 55a des Volks-
schulbildungsgesetzes verpflichtet 
werden, ihr Kind in ein Angebot der 
frühen Sprachförderung zu schicken. 
Es steht den Erziehungsberechtigten 
jedoch offen, ob dies im Rahmen ei-
ner Spielgruppe oder im Rahmen des 
vorobligatorischen Kindergartenjah-
res geschieht. Die Gemeinde finan-
ziert die frühe Sprachförderung, der 
Kanton und die Erziehungsberechtig-
ten beteiligen sich an den Kosten.
Sollten die Erziehungsberechtigten 
Fragen zur Sprachstandserhebung 
der frühen Sprachförderung haben, 
dürfen sie sich an die Gemeinde Adli-
genswil, Abteilung Soziales und Ge-
sellschaft unter 041 375 72 70 wenden.

mICHAel KüCHleR, ABTeIlUnGsleITeR  
soZIAles Und GesellsCHAFT

Die Gemeinde Adligenswil setzt die frühe Sprachförderung 

um. Sie richtet sich an Kinder, deren Deutschkenntnisse vor 

dem Kindergarteneintritt ungenügend sind. Zurzeit läuft eine 

Erhebung der Sprachkenntnisse in fremdsprachigen Familien. 

Bericht zur  
Mitwirkung
Die Ortsplanung schreitet wei-
ter voran, ein erster Teil des Mit-
wirkungsberichtes liegt nun zur 
Einsichtnahme vor. Nach der öf-
fentlichen Mitwirkung haben 
sich die Planungskommission 
und der Gemeinderat intensiv 
mit den unterschiedlichen Ein-
gaben befasst. Dabei wurden 
zahlreiche Anregungen aufge-
nommen. Die wichtigsten Ele-
mente sind im einleitenden Text 
des Mitwirkungsberichts zu-
sammengefasst.
Dieser ist mit den Stellungnah-
men der Planungskommission 
und des Gemeinderates zu den 
einzelnen Mitwirkungseingaben 
auf der Website der Gemeinde 
und auf der E-Mitwirkungsseite 
«Adligenswil  gestalten» veröf-
fentlicht, bei Privatpersonen und 
Unternehmen in anonymisierter 
Form. Allen Mitwirkenden der E-
Mitwirkung ist der erste Teil des 
Mitwirkungsberichts direkt elek-
tronisch zugestellt worden.
Die Publikation des Mitwir-
kungsberichts erfolgt in zwei 
Teilen, der erste Teil ist nun ein-
sehbar. Bei einzelnen weiteren 
Rückmeldungen ist etwas mehr 
Zeit nötig, um die Eingaben aus-
zuwerten. Die Ankündigung des 
zweiten Teils erfolgt noch im 
Februar.
Der Gemeinderat dankt allen 
Mitwirkenden bestens für ihre 
wertvollen Rückmeldungen.

GemeIndeRAT AdlIGenswIl

Unterkunft  
ist in Betrieb
In der letzten Januarwoche sind 
die ersten Familien in die tempo-
räre Flüchtlingsunterkunft in den 
ehemaligen Demoscope-Räu-
men an der Klusenstrasse einge-
zogen. Die Dienststelle Asyl- und 
Flüchtlingswesen des Kantons 
Luzern rechnet damit, dass die 
rund achtzig Plätze zu etwa neun-
zig Prozent belegt sein werden.
Die Gemeinde Adligenswil hatte 
die Notunterkunft bereits Ende 
November 2022 fertiggestellt 
und dem Kanton übergeben. Da-
nach wurden die Räume möb-
liert und die Arbeitsplätze für die 
Betreuungsteams des Kantons 
eingerichtet. Genutzt wird die 
Unterkunft für geflüchtete Men-
schen, die sich im ordentlichen 
Asylverfahren befinden.
Bei der Integration der Geflüchte-
ten in die Dorfgemeinschaft hilft 
die Asylbegleitgruppe Adligens-
wil. Sie befindet sich im ständigen 
Austausch mit der Leitung der 
Unterkunft. Wer sich in der Asyl-
begleitgruppe engagieren möch-
te, kann sich bei der Koordinato-
rin für Freiwilligenarbeit der 
Gemeinde, Monika Käch, per Mail 
an koordination.freiwilligenar-
beit@adligenswil.ch oder Whats-
App an 078 410 72 99 melden.

GemeIndeRAT AdlIGenswIl

Besuchsdienst 
Adligenswil
Viele ältere Menschen haben ein 
ungenügendes Beziehungsnetz 
und fühlen sich einsam. Der Be-
suchsdienst Adligenswil möch-
te diese Menschen dabei unter-
stützen, wieder Verbindung zur 
Aussenwelt aufzunehmen. Die 
Helfer besuchen sie regelmässig 
und gestalten die Besuche je 
nach Bedürfnis. 
Fühlen Sie sich angesprochen 
oder kennen eine Person, die 
gerne regelmässig und unent-
geltlich von einer freiwilligen 
Helferin oder einem Helfer be-
sucht werden möchte? Dann 
melden Sie sich bei der Ver-
mittlungsstelle: Monica Fehr, 
Dottenbergstrasse 5, 6043 Ad-
ligenswil, m.fehr@bluewin.ch, 
Telefon 041 440 64 15.

BesUCHsdIensT AdlIGenswIl

Alle aktuellen Informationen 
der Gemeinde finden Sie 

laufend auch immer auf der 
Website der Gemeinde unter  

www.adligenswil.ch.
Abonnieren Sie zudem unseren 
Newsletter: Anmeldung unter 

www.adligenswil.ch.

emotionale Achterbahnen gehören bei Kleinkindern dazu. Ausschnitt 
aus dem Flyer für die Veranstaltung vom 29. märz 2023.

Wie gehe ich mit Gefühlsausbrüchen um?
Seit einem Jahr verfügt Adligens-
wil über eine Strategie zur frühen 
Förderung von Kindern. Eine der 
Massnahmen sind Themenabende 
für Eltern, Fachpersonen und Inte-
ressierte. Am 23. November 2022 
fand die erste Veranstaltung zum 
Thema «Lebenskompetenzen – 
Das macht Kinder stark» mit rund 
dreissig Personen statt. 
Der nächste Themenabend wird 
am 29. März 2023 von 19.00 bis 
21.30 Uhr im kleinen Mehrzweck-
saal (1. OG) des Zentrums Teufmatt 
stattfinden. Thema ist: «Emotiona-
le Achterbahnfahrten und Gefühls-
ausbrüche – die fünf Grundgefüh-
le bei Kleinkindern kennen und 
verstehen». Dazu wird Ursula Zür-
cher von der Mütter- und Väterbe-
ratung Luzern referieren. Anmel-
dungen sind bis am 14. März 2023 
erbeten an: Heidi Lang, Gemeinde 
Adligenswil, heidi.lang@adligens-
wil.ch oder 041 375 72 70.

lebenskompetenzen für Kinder

An der ersten Veranstaltung vom 
letzten November führte Ursula 
Gassmann von «Akzent», Suchtprä-
vention Luzern, zusammen mit der 
Mütter- und Väterberaterin für Ad-
ligenswil, Gaby Bourquin, durch 
den Abend. Dabei ging es um Le-
benskompetenzen.
Doch was wird unter Lebenskom-
petenzen verstanden? Laut Weltge-
sundheitsorganisation sind es «Fä-
higkeiten und Fertigkeiten, die 
Menschen benötigen, um mit al-
tersgemässen Herausforderungen 
und Aufgaben des täglichen Lebens 
erfolgreich umzugehen.» Ursula 

Gassmann fokussierte auf die 
Selbstwahrnehmung, die Bezie-
hungsfähigkeit und die Lösungsfin-
dung. Alle drei Kompetenzen kön-
nen gut im Spiel und Alltag gestärkt 
werden. 

sicherheit in Beziehungen

Das Spiel ist ein zentraler Lernort 
für das Kind, bei dem es bedeuten-
de Erfahrungen macht. Ausserdem 
braucht ein Kind andere Kinder für 
eine gesunde Entwicklung. Zusam-
mengefasst kann gesagt werden, 
dass Sicherheit in Beziehungen der 
grösste Schutzfaktor für junge Kin-
der ist. Im Familienalltag und im 
Spiel können die Lebenskompeten-
zen der Kinder gestärkt werden. Die 
Arbeit in der Familie ist aus Sicht der 
Prävention von grosser Bedeutung 
für ein gesundes Aufwachsen. 
Informationen zu weiteren Veran-
staltungen im Vorschulbereich wer-

den laufend im «Info Adligenswil», 
auf der Parentu-App, über Akteure 
aus dem Frühbereich und an öffent-
lichen Anschlagbrettern publiziert.
Weitere Informationen sind auf der 
Website von Prävention «Akzent» 
(www.akzent-luzern.ch/fruehekind-
heit und www.akzent-luzern.ch/ 
mediothek), auf der Parentu-App  
(www.parentu.ch) sowie bei der 
Mütter- und Väterberatung und der 
Jugend- und Familienberatung Ad-
ligenswil zu finden.
Beim besseren Verständnis von 
Wut, Freude und Trauer von Kin-
dern hilft das Projekt «Starke Ge-
fühle» (www.akzent-luzern.ch/ge-
fuehle) mit Informationen und 
Tipps für den Alltag. Auch die Müt-
ter- und Väterberaterin hilft bei Fra-
gen rund um die Gefühlsentwick-
lung von Kindern gerne weiter. 

GemeInde AdlIGenswIl, 
soZIAles Und GesellsCHAFT
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Tageselternvermittlung Adligenswil

«Chenderhand» übernimmt 
die Tageselternvermittlung

Fotowettbewerb: Wo ist  
dieser Ort in Adligenswil?
Einmal mehr sind die Adligenswi-
lerinnen und Adligenswiler auf 
Entdeckungstour gegangen, um 
den Ort zu finden, den wir in unse-
rem Wettbewerb im Dezember ge-
sucht haben – die Sonnenuhr an 
der Kirche St. Martin.
Die drei Gewinner, die unter den 
richtigen Einsendungen ausgelost 
wurden und je einen Gutschein à 
50 Franken für den Einkauf bei 
 einem Adligenswiler Unterneh-
men erhalten, sind:
•	Meret	Lustenberger;
•	Gabriel	Vargas;
•	 Carla	Strobel.
Das heutige Bild hat uns Regula 
Jurt zugesandt. Wieder um fragen 

wir: Wo befindet sich der Wegwei-
ser mit dem eigenwilligen Na-
men? Schicken Sie uns Ihre Ant-
wort bis am 9. April 2023 an info@
adligenswil.ch oder an «Info Adli-
genswil», Dorf strasse 4, 6043 Ad-
ligenswil. Unter den richtigen Ein-
sendungen verlosen wir wiederum 
drei Gutscheine à 50 Franken für 
den Einkauf bei Adligenswiler Un-
ternehmen.
Und an alle, die «ihr Adligenswil» 
mit unserer Leserschaft teilen 
möchten: Schicken Sie Ihr Bild 
ebenfalls an info@adligenswil.ch. 
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.

RedAKTIon «InFo AdlIGenswIl»

wo in Adligenswil befindet sich das «Chrümpi»? Bild Regula Jurt

Die Gemeinde Adligenswil wird die 
Tageselternvermittlung auf Ende 
Juli 2023 an den Verein «Chender-
hand – Kinderbetreuung Seetal» in 
Hochdorf übergeben. Damit wird 
die Weiterführung des Angebotes 
durch eine professionelle Vermitt-
lungsstelle sichergestellt, nachdem 
die Zahl der Betreuungsverhältnis-
se in den letzten Jahren stark zu-
rückgegangen ist.
«Chenderhand» ist seit 25 Jahren in 
der Vermittlung von Tageseltern tä-
tig und betreut auch die Angebote 
in verschiedenen Gemeinden aus-

serhalb des Seetals, unter anderem 
in den Gemeinden des Rontals. 
«Chenderhand» wird die Adligens-
wiler Tagesmütter und die beste-
henden Betreuungsverhältnisse 
nahtlos und zu den bisherigen Kon-
ditionen übernehmen. 
Der formelle Übergang wird voraus-
sichtlich im April 2023 vollzogen. In-
formationen über «Chenderhand» 
gibt es für interessierte Eltern oder 
Tageseltern unter www.chender-
hand.ch.

GemeInde AdlIGenswIl,  
soZIAles Und GesellsCHAFT

Margrith Viceré: Abschied mit Wehmut
Sie war die Tagesmutter schlecht-
hin. Margrith Viceré, die während 
mehr als 22 Jahren als Tagesmut-
ter tätig war, ist im letzten August 
in den Ruhestand getreten. Die Ge-
meinde Adligenswil und die vielen 
Tageskinder mit ihren Eltern dan-
ken ihr für ihr grosses und langjäh-
riges Engagement.
Margrith Viceré betreute Kinder al-
ler Altersstufen von Montag bis 
Freitag. Immer wieder wurde  
sie explizit als Tagesmutter ge-
wünscht, so gut war ihr Ruf in Ad-
ligenswil. In den letzten Jahren war 
sie jeweils ab dem Mittag essen 
praktisch immer ausgebucht. Bei 
ihrer Tätigkeit wurde sie tatkräftig 
von ihrer Familie unterstützt, be-
sonders von ihrem Ehemann Toni, 
der beim Mittagstisch war.
Im Haus der Familie Viceré gab es 
verschiedene Räumlichkeiten, die 

speziell für die Tageskinder einge-
richtet waren, so ein Mädchenzim-
mer, ein Bubenzimmer und ein 
Spielzimmer, in dem zwischen-
durch auch mal elektronische Spie-
le erlaubt waren. Zudem gab es ei-
nen Töggelikasten und jede Menge 
Bücher und Spiele sowohl für drin-
nen als auch draussen. Margrith Vi-
ceré bastelte und malte mit den Kin-
dern, und sie unterstützte sie auch 
engagiert bei den Hausaufgaben.

Viele traurige Gesichter

Zum Abschied erhielten Margrith 
Viceré und ihr Mann sehr viele per-
sönliche Abschiedsgeschenke. 
Und es gab viele traurige Gesichter, 
sowohl bei den Vicerés als auch bei 
den Kindern und den Eltern der Ta-
geskinder.

GemeInde AdlIGenswIl, 
soZIAles Und GesellsCHAFT

Inserat

Musikschule Adligenswil-Udligenswil

Welches Instrument ist das richtige für mein Kind? 
Wann findet die Chorprobe statt? 
Eigentlich möchte ich schon lange 
ein Blasinstrument lernen, welches 
soll es denn sein? Wie sieht eine Te-
norblockflöte aus? Wo findet der 
Kontrabassunterricht statt? 
An den Informationstagen der Mu-
sikschule Adligenswil-Udligenswil 
stellen wir unsere Instrumente vor, 
und Sie können diese auch vor Ort 
ausprobieren und mit uns ins Ge-
spräch kommen. An den Besuchs-
tagen nehmen Sie im Unterrichts-

zimmer Platz und erleben den 
Unterricht an unserer Musikschule 
hautnah.
•	 Frühlingskonzert	 «Det	 äne	 am	 
 Bärgli», Bühlmattsaal Udligenswil,  
 Mittwoch, 15. März 2023, 18.00 Uhr.
•	 Besuchswochen	vom	27.	März	bis	 
 6. April 2023, nach Anmeldung,
•	 Infotage	und	Schnuppern:
 − Adligenswil, Zentrum Teufmatt,  
  Samstag, 25. März 2023, 9.00 bis 
  12.30 Uhr, Vorstellungskonzert  
  um 9.30 Uhr.

 − Udligenswil, Schulhaus Bühl- 
  matt 2, Mittwoch, 29. März 2023,  
  18.00 bis 19.30 Uhr, Vorstellungs- 
  konzert um 18.00 Uhr.
•	 Diverse	Musizierstunden	und	Kon- 
 zerte von März bis Juli 2023 siehe  
 Veranstaltungskalender auf www. 
 schule-adligenswil.ch/Musikschule.
Der Anmeldeschluss für das Schul-
jahr 2023/24 ist am 5. Mai 2023. Die 
aktuellen Anmeldeunterlagen sind 
ab Mitte März auf der Website der 
Musikschule zu finden oder können 

im Musikschulbüro bezogen wer-
den. Zögern Sie nicht, uns anzuru-
fen, falls Sie Fragen haben oder eine 
Beratung wünschen. 
•	 Kontakt:	 Ursula	 Kleeb,	 Musik- 
 schulleiterin, 041 375 77 84, musik- 
 schule@adligenswil.ch, und www. 
 schule-adligenswil.ch/musikschule.
•	 Aktuelle	 Projekte,	 Kontaktdaten	 
 für Besuchswochen und Online- 
 Parcours auf: www.musikschule- 
 adligenswil-udligenswil.ch.

mUsIKsCHUle AdlIGenswIl-UdlIGenswIl

Die Regisseurin 
ist 13 Jahre alt
Anina Reich-
muth (Bild) ist 
13 Jahre alt 
und möchte 
in Adligens-
wil die Thea-
terkultur mit-
gestalten. «Es 
gibt in Adli-
genswil kein Theaterangebot für 
Jugendliche ab 10 Jahren, des-
halb wollte ich meine Chance 
mit der OK-JAA (Offene Kinder- 
und Jugendanimation Adligens-
wil) ergreifen und etwas pla-
nen», so Anina. Dies tut sie nun 
– zusammen mit dem OK-Team, 
das neben ihr aus Hans Peter 
Widmer und Michèle Gerber von 
der Theatergesellschaft Adli-
genswil sowie Barbara Jöhren, 
Gabi Alfaré und Fredy Muff als 
weitere Helferinnen und Helfer 
und der OK-JAA als Unterstüt-
zung besteht.

Theater schon von klein auf

Anina selber hat das Theater-
spielen schon immer viel Spass 
gemacht. So hat sie schon mit 
Freundinnen eigene «Quartier-
theaterstücke» geschrieben, ge-
probt und aufgeführt, während 
andere Kinder lieber «Fangis» 
und «Versteckis» spielten.
Beim Generationentheater ist 
sie für die Regie zuständig und 
bringt viele eigene Ideen mit. 
Sie übernimmt grosse Verant-
wortung und freut sich auch 
über das gute Mitwirken der 
Spieler. 
«Zu sehen, wie alles Form an-
nimmt, Tipps rund um das Spie-
len geben und auch die Spieler 
selbst, die sich mit eigenen Ide-
en einbringen, bereitet mir 
grosse Freude», sagt Anina. Sie 
betont, wie super es alle Spieler 
machen. Den Aufwand, ein The-
aterstück umzusetzen, habe sie 
aber unterschätzt. «Ich war er-
staunt, was rund um eine Thea-
terproduktion noch alles dazu-
gehört. 

Freiwillige Helfer gesucht

Für das Generationentheater 
«En mörderische Apéro», das 
am 13. und 14. Mai 2023 im Kin-
der- und Jugendtreff Adligens-
wil aufgeführt wird, sucht das 
Organisationskomitee noch frei-
willige Helferinnen und Helfer 
hinter den Kulissen:
•	Zwei	bis	drei	 freiwillige	Kulis- 
 sengestalterinnen und -gestal- 
 ter (Arbeit zwischen Fasnacht  
 und Ostern). Arbeitszeiten wer- 
 den individuell abgemacht.
•	Zwei	freiwillige	Licht-	und	Ton- 
 technikerinnen und -techniker 
 (Licht-, Hauptproben und Auf- 
 führungen vom 10. bis 14. Mai  
 2023).
Interessierte melden sich bitte 
bei Fredy Muff (OK-Mitglied  
des Generationentheaters Adli-
genswil) unter f.muff@schule-
oberkirch.ch oder 078 734 43 75.

elIAs GeRBeR Und FRedy mUFF, 
GeneRATIonenTHeATeR AdlIGenswIl

Rhythmik 60+ feiert Jubiläum
Der beliebte Kurs Rhythmik 60+ der 
Musikschule feiert sein 10-Jahr-Ju-
biläum. Der Kurs erhöht die Gang-
sicherheit, Koordination und Denk-
leistung. Seit zehn Jahren vermittelt 
Regula Balmer Glücksgefühle und 
Emotionen.
Zitate von Teilnehmenden be-
schreiben den positiven Effekt und 
die Beliebtheit dieses Kurses:
«Mit professioneller Klavierbe-
gleitung bin ich motiviert, die fan-
tasievollen Übungen zu bewälti-
gen, was meiner Beweglichkeit 
und dem Gehirn sehr guttut.»

«Weil es so schön ist, komme ich 
immer wieder!»
«Oft scheinen Übungen ‹bubi-
leicht›, fordern uns und unser Ge-
hirn jedoch ganz schön. Zudem 
macht das alles sehr viel Spass. 
Deshalb möchte ich mich auch 
noch mit 86 Jahren so bewegen, 
wie es für mich möglich ist.»
Weitere Interessierte sind ab sofort 
willkommen. Melden Sie sich bei 
der Musikschulleitung, 041 375 77 84 
oder direkt bei der Kursleiterin Re-
gula Balmer, Telefon 041 370 88 35.
mUsIKsCHUle AdlIGenswIl-UdlIGenswIl
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Seit dem letzten November verfügt das Pflegezentrum Ried-

bach über einen Zaubertisch. Tatsächlich zaubert er den Be-

wohnerinnen und Bewohnern immer wieder ein Lachen in die 

Gesichter – ebenso den Angehörigen.

Eigentlich heisst er «Tovertafel» und 
kommt aus den Niederlanden. Über-
setzt ist er ein «Zaubertisch» – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Entwi-
ckelt wurde er für Menschen mit ko-
gnitiven Einschränkungen, bei-
spielsweise für Menschen, die an 
Demenz erkrankt sind. Dabei funkti-
oniert der Zaubertisch als ein inter-
aktives Spiel, das auf sensorische 
Reize reagiert. 
Mit einfachen Handbewegungen 
können projizierte Gegenstände  
bewegt, gesteuert oder geordnet 
werden. So werden unterschiedli-
che Fähigkeiten aktiviert, entwi-
ckelt oder erhalten – und dies im-
mer auf unterhaltsame und 
spielerische Weise.
Die unterschiedlichen Tovertafel-
Spiele, die auf den Zaubertisch pro-
jiziert werden, sprechen unter-
schiedliche Fähigkeiten an. So kann 
das Ziel sein, gemeinsam ein Puzzle 
zusammenzusetzen oder eine Blu-
me durch gezieltes Reiben wachsen 
zu lassen. Beliebt sind auch Rate-
spiele, bei denen Wörter erraten 
oder Verse gereimt werden.  

 
«Unsere Tovertafel hilft, die Lebens-
qualität unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner zu verbessern», sagt 
Nicole Winkler, Geschäftsführerin 
des Pflegezentrums Riedbach. «Es 
kann Apathie durchbrechen oder 
einfach positive Emotionen we-
cken.» Sowohl von der Pflege als 
auch den Bewohnerinnen und Be-
wohnern werde das neue Spiel ge-
schätzt und rege genutzt. Auch für 
Angehörige sei es ein willkomme-
nes Mittel, um Abwechslung in die 
Besuche zu bringen und mit den Be-
wohnenden  auf eine positive Weise 
zu interagieren.

überraschende erfolgserlebnisse

Neben der sozialen Interaktion sieht 
Nicole Winkler einen wesentlichen 
Nutzen des Zaubertisches in den Er-
folgserlebnissen, die es Menschen 
mit Demenz ermöglicht. «Menschen, 
die an Demenz leiden, sind häufig 
mit der Tatsache konfrontiert, dass 
sie alltägliche Dinge nicht mehr tun 
können. Wenn sie an der Tovertafel 
spielen, erleben sie, dass sie sehr 
wohl in der Lage sind, Gedanken 

und Bewegungen zusammenzu-
bringen.»
Die Tovertafel steht allen Angehöri-
gen offen. «Dies führt oft zu glückli-
chen, überraschenden Momenten 
sowohl für Bewohnende als auch für 
Familienmitglieder», sagt Nicole 
Winkler. Der Zaubertisch befindet 
sich im ersten Stockwerk des Pfle-
gezentrums Riedbach, die Funkti-
onsweise ist einfach. Alles, was es 
braucht, ist der Zugang zur Fernbe-
dienung und eine kurze Instruktion. 
Bei beidem hilft das Personal des 
Pflegezentrums sehr gerne.

PFleGeZenTRUm RIedBACH

Alters- und Gesundheitszentrum Adligenswil

Im Pflegezentrum gibt es einen Zaubertisch

mit Gesten werden projizierte Gegenstände auf dem Zaubertisch bewegt.

Das Restaurant Riedbach ist offen für Bankette
Seit dem Ende der Corona-Be-
schränkungen ist das Restaurant 
Riedbach wieder ein beliebter Treff-
punkt für Vereine, Mittagsgäste oder 
private Kaffeerunden. Nun baut das 
Restaurant seine Angebote aus:
•	Frühstück	 ab	 9	Uhr:	 Täglich	wer- 
 den von 9 bis 11 Uhr verschiedene  
 Frühstückspauschalen (ab Fr. 9.80) 
 bis hin zum Brunch (für Fr. 24.–) an- 
 geboten. Dabei kann eine reiche  
 Auswahl an kalten und warmen  
 Speisen auch individuell zusam- 
 mengestellt werden. Besonders  

 beliebt sind die klassischen und  
 exotischen Smoothies.
•	Geburtstage:	Mit	einem	Prosecco	 
 und Gebäck beginnt die Feier. An  
 der festlich gedeckten Geburts- 
 tagstafel folgt ein Dreigangmenü  
 mit Geburtstagstorte und Weinbe- 
 gleitung. Inkludiert sind Kaffee und  
 Mineralwasser sowie eine kleine  
 Geburtstagsüberraschung, und  
 dies alles zu Preisen zwischen  
 85 und 99 Franken pro Person.
•	Bankette:	Das	Restaurant	Riedbach	 
 bietet Platz für bis zu 150 Personen,  

 verfügt über eine grosse Terrasse  
 und verschiedene Versammlungs- 
 räume. Es eignet sich deshalb für  
 Generalversammlungen von Ver- 
 einen, für Familienfeste oder für  
 Geschäftsanlässe. Angebote sind  
 in unterschiedlichen Preislagen  
 erhältlich. Pauschalen können ab  
 zehn Personen gebucht werden.  
 Das Restaurant Riedbach öffnet für  
 Bankette auch am Abend. Dabei  
 gilt eine Umsatzpauschale von  
 980 Franken (ohne Getränke).

ResTAURAnT RIedBACH

Inserat

Kürzlich sind die Steuerformulare 
2022 verschickt worden. Wem es 
nicht möglich ist, die Unterlagen 
fristgerecht einzureichen, kann um 
eine Fristerstreckung ersuchen. 
Dies ist online als «E-Fristerstre-
ckung» über die Website der Dienst-
stelle Steuern (www.steuern.lu.ch) 
für Fristen bis maximal 31. August 
2023 einfach möglich.
Die Steuererklärungssoftware kann 
auf der Website der Dienststelle Steu-
ern des Kantons Luzern kostenlos he-
runtergeladen werden. Bei elektro-
nisch ausgefüllten Steuererklärungen 
ist das Barcode-Blatt bzw. bei von 
Hand ausgefüllten Steuererklärungen 
das Hauptformular zu unterschreiben. 
Die Steuererklärung (inkl. Beilagen 
wie Lohn- oder Rentenausweise usw.) 
ist mit dem vorfrankierten Couvert an 
das Scan-Center zu senden.

sichere online-übermittlung

Bei der Übermittlung der Steuerer-
klärung mit der E-Filing-Variante 
sind die notwendigen Beilagen 
(Lohnausweis, Rentenausweis usw.) 
ebenfalls elektronisch mitzusenden. 
Die entsprechenden Bescheinigun-
gen und Belege können im Modul 
«Beilagen-Upload» des Steuerpro-
gramms ausgewählt werden. 
Der persönliche Code identifiziert 
jeden Steuerpflichtigen eindeutig 
und ersetzt bei der elektronischen 
Einreichung der Steuererklärung die 
persönliche Unterschrift.

Für das Scannen von Unterlagen 
stellt die Dienststelle Steuern die 
App «oBeam» zur Verfügung. Damit 
können Belege mit dem Smartpho-
ne fotografiert und direkt in die An-
wendung bzw. Steuersoftware 
übertragen werden. Mehr Informa-
tionen dazu finden Sie auf der Web-
site der Dienststelle Steuern.
Wer die Steuererklärung elektronisch 
ausfüllt, die verlangten Beilagen je-
doch nicht elektronisch mit senden 
kann, muss die gesamte Steuererklä-
rung ausdrucken, unterschreiben 
und papiermässig einreichen.

neue einzahlungsschein verwenden

Mit der Steuererklärung 2022 ist ein 
Einzahlungsschein für Vorauszah-
lungen an die Steuern 2023 ver-
schickt worden. Der Zinssatz für 
 Vorauszahlungen wurde vom Re-
gierungsrat für das Jahr 2023 auf  
0 Prozent festgelegt.
Vorauszahlungen sollen nicht mit 
Einzahlungsscheinen des letzten 
Jahres überwiesen werden (Refe-
renznummer ändert jedes Steuer-
jahr). Laufende Daueraufträge sind 
entsprechend anzupassen. Sollte 
sich die Einkommenssituation we-
sentlich verändern, ist dies in der 
Steuererklärung mitzuteilen.
Bei Fragen oder Unklarheiten steht 
das Steueramt der Gemeinde Adli-
genswil gerne zur Verfügung (Tele-
fon 041 375 72 60).

sTeUeRAmT AdlIGenswIl

Steueramt Adligenswil

Hinweise zum Ausfüllen  
der Steuererklärung
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Naturschutz

Grosseinsatz im Meggerwald
Bereits seit 17 Jahren kümmert sich 
die «Meggerwaldgruppe» um die 
Betreuung der Naturschutzgebiete 
im Meggerwald und Underer Wald. 
Im April 2006 schlossen die drei Lu-
zerner Gemeinden Adligenswil, Ud-
ligenswil und Meggen mit der kanto-
nalen Dienststelle Landwirtschaft 
und Wald (Lawa)  zwei Verträge ab 
und beauftragten Thomas Röösli mit 
der Bildung und Leitung einer ent-
sprechenden Naturschutzgruppe.
Im Jahr 2022 fanden drei Arbeitsein-
sätze mit Freiwilligen statt. Die Ein-
sätze wurden zusammen mit Pro 
Natura und dem neuen Verein Viel-
falter organisiert. Die Freiwilligen 
engagierten sich in den Sommer-
monaten bei der Adlerfarnbekämp-
fung im Weiherried und Schlitten-
ried und der Riedwiesenpflege im 
Moosried. Dort wurde das Schnitt-

gut mit Freiwilligen zusammenge-
tragen und zu Streuehaufen für die 
Eiablage der Ringelnatter aufge-
schichtet. 

Zauneidechse findet lebensraum

Durch stetige Aufwertungsmass-
nahmen konnte beobachtet werden, 
dass die Zauneidechse im Wagen-
moos in neue Bereiche vorgestos-
sen ist und praktisch alle neu ge-
schaffenen Angebote nutzt.
Seit zwei Jahren wird die Bekämp-
fung der Neophyten im Megger-
wald und Underer Wald im Rahmen 
eines gemeindeübergreifenden und 
durch den Kanton Luzern und 
Schwyz unterstützten Neophyten-
projekts durchgeführt.
Darüber hinaus wurden diverse 
 kleinere und grössere Probleme re-
gistriert und den zuständigen Ge-

meinden oder Naturschutzfachstel-
len weitergeleitet.
Während der nächsten drei Jahre 
werden zudem mehr als zwanzig 
Weiher erstellt, die ein engmaschi-
ges Netz an Feuchtlebensräumen 
über den Meggerwald und Underer 
Wald legen und auf diese Weise das 
langfristige Überleben der im Ge-
biet vorhandenen Amphibienarten 
sicherstellen (siehe Bericht unten).

neophyten werden bekämpft

Im Rahmen des Neophytenprojekts 
werden auch im Jahr 2023 zur Be-
kämpfung von Adlerfarn, amerikani-
scher Goldrute, Einjährigem Beruf-
kraut, Sommerflieder und Kirsch- 
lorbeer zusätzliche Arbeitseinsätze 
mit Zivildienstleistenden oder ande-
ren Gruppen organisiert. An einigen 
Orten konnte die unkontrollierte 

Ausbreitungsdynamik beispielswei-
se der Amerikanischen Goldruten 
oder des Japanischen Staudenknö-
terichs gestoppt werden. Informati-
onen zu invasiven Neopyhten, wie 
man sie bekämpft und über mögli-
che Alternativen im eigenen Garten, 
gibt es bei der Umweltberatung Lu-
zern unter neophytenluzern.ch.
Bei den Einsätzen können grund-
sätzlich auch Personen der Gebiets-
betreuung und andere Interessierte 
mitwirken. Eine Übersicht über die 
Möglichkeiten, sich zu engagieren, 
sind unter www.vielfalter.ch zu fin-
den. Der Verein Vielfalter organisiert 
die Aktivitäten. 
Die Gemeinde dankt allen Gebiets-
betreuenden und Freiwilligen für ih-
ren wertvollen und tatkräftigen Ein-
satz zugunsten der Natur.

GemeInde AdlIGenswIl

Neue Weiher und Tümpel für mehr Biodiversität
In den vergangenen Wochen sind 
im Meggerwald verschiedene zu-
sätzliche Weiher, Tümpel und 
Kleinstgewässer erstellt worden. 
Damit wird das Gebiet ökologisch 
aufgewertet, und es entsteht ein 
engmaschiges Netz an Feuchtle-
bensräumen speziell für Amphibi-
en wie den Grasfrosch, die Erdkrö-
te und vielleicht sogar die seltene 
Gelbbauchunke. 
Noch in diesem Winter werden 
weitere Weiherprojekte umgesetzt, 
beispielsweise im Stöckenried und 
hinter der Mühlegg. Verantwortlich 
für die Planung ist die Dienststelle 
Landwirtschaft und Wald (Lawa) 
des Kantons. Sie wird vom Natur-
schutzbüro Carabus unterstützt. 
Die Projekte werden von der Albert 

Koechlin Stiftung in Luzern sowie 
mit Beiträgen von Bund, Kanton 
und den Gemeinden Adligenswil 
und Udligenswil finanziert.
Der Meggerwald ist ein wertvoller 
Lebensraum für zahlreiche Pflan-
zen und Tiere. Durch seine Ausdeh-
nung und seine Vielfalt an unter-
schiedlichen Kleinstandorten ist er 
auch eine wichtige Vernetzungs-
achse. In der Vergangenheit wur-
den allerdings einige feuchte 
Standorte im Wald entwässert, wo-
durch der Lebensraum für viele 
Tier- und Pflanzenarten, insbeson-
dere für Amphibien, verloren ging. 
Deshalb werden einige Feuchtge-
biete nun wieder in ihren ursprüng-
lichen Zustand zurückversetzt.

GemeInde AdlIGenswIlein neu angelegter waldweiher im stöckenried. Bild Thomas Röösli

Wettkampf der 
Seifenkisten

Am 10. September 2023 findet 
in Adligenswil das erste offiziel-
le Seifenkistenrennen statt. Es 
ist ein Projekt, das im Anschluss 
an den Jugendmitwirkungstag 
vom Frühling 2022 entwickelt 
worden ist.
Das Rennen wird am Dietschi-
berg ausgetragen. Gestartet 
wird in zwei Kategorien: Ju-
gendliche im Alter von 12 bis 16 
Jahren und Teams von Unter-
nehmen, Vereinen, Freundes-
gruppen usw. Anmeldeschluss 
ist der 1. März 2023.

oK hilft beim Bau

Das Organisationskomitee bietet 
sowohl einen Seifenkisten-Bau-
satz als auch seine Hilfe beim Bau 
einer eigenen Seifenkiste an. Für 
weitere Informationen steht OK-
Mitglied Matthias Gabriel zur 
Verfügung: Telefon 076 588 09 93 
(ausserhalb der Arbeitszeiten) 
oder E-Mail an seifenkistenren-
nen-adligenswil@hotmail.com. 
Alle Informationen und ein Video 
sind unter www.adligenswil.ch/
adligenswil/aktuelles/detail.html/ 
21/news/1805 zu finden.

oK seIFenKIsTenRennen

das Rennen findet am dietschi-
berg statt.

Rätsche-Fasnacht

Petrus war gütig und erkannte den Nachholbedarf der Adligenswiler Fasnacht

Hunderte kamen, um den Umzug zu sehen. Im mittelpunkt der Rätsche-Fasnacht stand die Feuerwehr. 

Bei bestem Wetter strömten die Zu-
schauerinnen und Zuschauer am 
Samstag, 11. Februar 2023, ins Dorf-
zentrum, um den Rätsche-Umzug zu 
besuchen. Jung und Alt, verkleidet 
und nicht verkleidet säumten sie die 
Dorfstrasse und den «Rössli»-Krei-
sel, um die achtzehn Umzugsnum-
mern zu sehen. Umzugsgruppen ka-
men nicht nur aus Adligenswil, 
sondern auch aus den umliegenden 
Gemeinden und sogar aus dem 
 zürcherischen Urdorf. Unüberhör-
bar führten die Rätsche den Umzug 
an, unübersehbar nahm die Fas-
nacht die geplante Feuerwehrfusion 
zwischen Adligenswil und Meggen 
auf die Schippe.
Nach zwei Jahren der coronabe-
dingten Abstinenz genossen alle, 
auf und neben der Strasse,  die aus-
gelassene Stimmung. Diese setzte 
sich auch nach dem Umzug in der 
Festwirtschaft auf dem Dorfschul-
hausplatz fort. Sowohl für die Ver-
anstalter als auch die Besucher war 
die Fasnacht 2023 ein voller Erfolg.

Freitag, 24. Februar 2023
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Bibliothek Adligenswil

Eine humorvolle Abenteuerreise
Adligenswil lag am 20. Januar 2023 
unter Eis und Schnee, und auch die 
Thomaskirche verwandelte sich in 
einen Abenteuerspielplatz, der im 
Schnee versank. Bereits vor einigen 
Jahren durften wir Lorenz Pauli, den 
bekannten Kinderbuchautor, in Ad-
ligenswil begrüssen. Erneut machte 
er sich auf den Weg, um achtzig 
Menschen jeden Alters mit auf eine 
abenteuerliche Geschichtenreise zu 
nehmen. 
Lorenz Pauli, selbst unglaublich viel-
seitig und wandelbar, eröffnete den 
Abend mit seinem Bären, der nicht 
einschlafen wollte. Eigentlich sollte 
jetzt ja eine Einschlafgeschichte er-
zählt werden, der Bär jedoch suchte 
eher	Gefahr	und	Abenteuer;	an	ein-
schlafen war so nicht zu denken. 
Lorenz Pauli schaffte es, Gross und 
Klein mit auf seine Reise voller un-

glaublicher Geschichten zu nehmen: 
Eine Zaubermaus, die sich in einen 
Elefanten, in einen Vogel oder in 
eine	Kuh	verwandelte;	Sina,	die	auf	
dem Parkplatz des Einkaufzentrums 
einen verrückten Spielplatz aus 
Schnee	erbaute;	und	natürlich	durf-
ten Rigo und Rosa nicht fehlen.

Abenteuer mit witz und Humor

Mit diesen spannenden, komischen 
und humoristischen Geschichten, 
die Lorenz Pauli mit viel Witz und 
Humor erzählte, verging die Erzähl-
stunde wie im Flug. Im Anschluss 
konnten Bücher erworben werden, 
die Lorenz Pauli mit sehr persönli-
chen Widmungen bereicherte.
Bereits jetzt sind wir gespannt auf 
die nächste Erzählnacht vom 10. No-
vember 2023.

séVeRIne VoGel, BIBlIoTHeK lorenz Pauli mit seinem Bären, der einfach nicht einschlafen wollte.

Ausleihen auf konstant hohem Niveau
Im vergangenen Jahr durfte die Bi-
bliothek Adligenswil wieder ähnlich 
viele Kundinnen und Kunden 
begrüssen wie vor der Pandemie. 
Geschätzt werden die tollen Ange-
bote und der gute Service des Bib-
liotheksverbandes Luzern und da-
mit auch der Bibliothek Adligenswil. 
Die Zahlen im Überblick:

•	 Medienbestand	total:	 14	175
•	 Bücher,	Bilderbücher,	
 Comics:  11 103
•	 CDs,	Hörbücher,	DVDs:	 3	072
•	 Ausleihen	total:	 52	625 
 2021: 52 970 
•	 Ausleihe	pro:
 Einwohner  9,6 Medien

Der gesamte Medienbestand von 
14 175 Medien wurde knapp vier 
Mal umgesetzt.
Die Bibliothek Adligenswil ist Mit-
glied des Bibliotheksverbandes Re-
gion Luzern BVL und hat Zugriff auf 
über 200 000 Medien der Ver-
bandsbibliotheken (Stadtbiblio-
thek Luzern, Luzern Ruopigen, 
Buchrain, Kriens, Horw, Emmen, 
Meggen und Vitznau). 
Der gemeinsame Medienkatalog 
der Bibliotheken ist im Internet un-
ter www.bvl.ch abrufbar. Dort kön-
nen die Fristen für ausgeliehene 
Medien verlängert und Medien re-
serviert werden. Auch können ver-
schiedene Medien in digitaler 

Form (Onleihe) bei «DiBiZentral» 
ausgeliehen werden.

die Bibliothekarinnen

•	 Gabi	Alfaré
•	 Lisbeth	Bühler-Renggli	(Leitung)
•	 Vivien	Seufert
 (Schulbibliothekarin)
•	 Séverine	Vogel-Steimen

Öffnungszeiten

Dienstag: 9.00–11.00 Uhr und 
14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag/Freitag: 
14.00–18.00 Uhr
Samstag: 10.00–12.00 Uhr
Wir beraten Sie gerne.

lIsBeTH BüHleR-RenGGlI, leITeRIn

Geschichten  
aus dem Koffer
Die Koffergeschichten gehören 
mittlerweile zum festen Ange-
bot der Bibliothek. Mit Span-
nung erwarten die Kinder je-
weils die Geschichte, welche 
der Bär von seinen zahlreichen 
Reisen mitbringt. 
Am 28. Januar 2023 war es wie-
der so weit. Diesmal galt es, den 
Koffer nicht  mit einem Zauber-
spruch zu öffnen, sondern an-
hand der Kopfbedeckung der 
Erzählerin herauszufinden, wo-
hin die Reise führen würde. 
Nein, nicht zu den Piraten, wie 
einige Kinder spekulierten, son-
dern zu den Kamelen in der 
Wüste Sahara. Erzählt wurde 
die Geschichte vom kleinen Ka-
mel Soraya, das auf der Suche 
nach einer Sternenkette ist. Der 
deutsche Text wird durch arabi-

sche Ausdrücke ergänzt. Die 
kleinen Gäste fanden Gefallen 
daran, die Wörter nachzuspre-
chen. Und wer weiss? Vielleicht 
ist ein «Shukran», was so viel 
heisst wie Dankeschön, bei eini-
gen hängen geblieben.
Weitere Koffergeschichten aus 
aller Welt sind an folgenden Da-
ten zu hören: Samstag, 25. März, 
Samstag, 24. Juni, und Sams-
tag, 28. Oktober. Die Veranstal-
tungen beginnen jeweils um 
10.15 Uhr und dauern rund 30 
Minuten. Sie können kostenlos 
und ohne Voranmeldung be-
sucht werden. Kinder von vier 
bis sechs Jahren sind herzlich 
dazu eingeladen.
GABI AlFARé, BIBlIoTHeK AdlIGenswIl

Digitaler  
Medienverbund
In der Digitalen Bibliothek Zent-
ralschweiz (DiBiZentral) sind 
über 40 Bibliotheken der Zent-
ralschweiz zu einem E-Medien-
Verbund zusammengeschlos-
sen. Das Angebot umfasst über 
70 000 elektronische Medien al-
ler Art: E-Books, E-Paper, E-Mu-
sik, E-Audios und E-Videos, die 
jederzeit und überall ausgeliehen 
werden können. Der Schwer-
punkt liegt bei den E-Books, wel-
che auf dem PC oder einem mo-
bilen Endgerät wie Tablet oder 
E-Reader gelesen werden kön-
nen. Der Service wird laufend 
ausgebaut. Die «Onleihe»-App 
für mobile Geräte ist im jeweili-
gen App-Store erhältlich.

overdrive

Mit dem Portal E-Books Switzer-
land des Anbieters OverDrive 
bieten wir über 5000 englisch-
sprachige E-Books und Hörbü-
cher und zusätzlich über 4000 
Zeitschriften zur elektronischen 
Ausleihe an. Ebenfalls vertreten 
sind E-Medien auf Spanisch. Die 
«Libby»-App für mobile Geräte 
ist im jeweiligen App-Store er-
hältlich.

Filmfriend

Mit der App Filmfriend Schweiz 
können 2500 Filme und Serien 
auf ein mobiles Gerät geladen 
und während dreissig Tagen off-
line genutzt werden. Wöchent-
lich kommen neue Titel dazu.

naxos

•	Naxos	 Music	 Library	 ist	 die 
 weltweit grösste Online-Da- 
 tenbank für klassische Musik  
 mit aktuell über 2,5 Millionen  
 Titeln von über 160 000 CDs. 
•	 Das	audiovisuelle	Pendant	zur 
 Naxos Music Library ist die  
 Naxos Video Library. Auch hier  
 steht die klassische Musik im  
 Vordergrund. Opern, Konzerte,  
 Ballett und Musikdokumenta- 
 tionen bilden den Bestand die- 
 ser digitalen Bibliothek. 
•	 Die	Naxos	Music	Library	Jazz	 
 ist eine der wichtigsten digita- 
 len Bibliotheken für Jazzmusik.
•	Naxos	Music	Library	World	ist	 
 eine Sammlung für Weltmusik.  
 Besonders spannend sind die  
 Recherchemöglichkeiten. Zum  
 Beispiel können Nutzer mittels  
 einer Weltkarte von Region zu  
 Region navigieren und unent- 
 deckte Klangwelten der ethni- 
 schen Musik und der traditio- 
 nellen Volksmusik erkunden.
•	 Die	Naxos	Spoken	Word	Libra- 
 ry ist ein Hörbuchportal für  
 englisch-, deutsch- und franzö- 
 sischsprachige Literatur. 
Für die Nutzung der Angebote 
benötigen Sie einen gültigen 
persönlichen Bibliotheksaus-
weis des Bibliotheksverbands 
Region Luzern. Auf www.bvl.
ch/digitale-bibliothek finden Sie 
wertvolle Tipps und Anleitun-
gen zur Nutzung der digitalen 
Bibliothek.

lIsBeTH BüHleR-RenGGlI, leITeRIn

Guete Morge, ehr liebe Bei!
Wie heissed ehr zwöi?
Ech be de Hampel.
Ech be de Strampel.
Ech be ’s Füessli Tuenedguet.
Ech be ‘s Füessli Übermuet!

Kinder lieben Versli, Kniereiter und 
Lieder, ob zu Hause oder unterwegs, 
beim Spielen, nach dem Aufstehen 
oder vor dem Schlafengehen. Sie 
freuen sich über den Rhythmus, 
über Wortspiele und einfache Melo-
dien. 
So wird das Angebot der Buchstart-
Veranstaltungen in der Bibliothek je-
weils rege genutzt. Der erste Buch-
start-Anlass in diesem Jahr fand am 
23. Januar 2023 statt. Gespannt hör-
ten die kleinen Gäste Katharina Stä-
delin zu, die sie in die Welt der klei-
nen Maus entführte.
Weitere Daten und Zeiten für Buch-
start-Veranstaltungen sind: Diens-
tag, 21. März 2023, 9.30 Uhr und 
10.30	Uhr;	Freitag,	26.	Mai	2023,	9.30	
Uhr	 und	 10.30	 Uhr;	 Donnerstag,	
21. September 2023, 9.30 Uhr und 
10.30	 Uhr;	 Mittwoch,	 6.	Dezember	

2023, Geschichten im Advent, 10.00 
Uhr.
Buchstart-Veranstaltungen sind für 
Kinder von einem bis drei Jahren 
und deren Begleitperson konzipiert. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
ist  erforderlich: 041 375 77 81, bib-
liothek@adligenswil.ch oder direkt 
in der Bibliothek. 
Wir freuen uns.

GABI AlFARé, BIBlIoTHeK

Buchstart in der Bibliothek

Die kleine Maus begeistert mit ihren Versli

Klein und Gross klatscht rhythmisch zu den Versli.

Freitag, 24. Februar 2023
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Gesamterneuerungswahlen im Kanton Luzern am 2. April 2023

15 Adligenswiler wollen in den Kantonsrat

Frage 1:
Für welche Anliegen wollen sie 
sich im Kantonsrat starkma-
chen?

Frage 2:
was möchten/können sie für 
Adligenswil erreichen?

Persönliche Angaben

Am 2. April 2023 finden die Wahlen in den Regierungs- und den Kantonsrat des Kantons Luzern statt. Insgesamt bewerben sich 

870 Kandidatinnen und Kandidaten auf 22 Listen um die 120 Kantonsratssitze. 15 Kandidierende im Wahlkreis Luzern-Land stammen aus Adligenswil. 

In der Reihenfolge der Listennummern stellen wir die elf Kandidatinnen und Kandidaten vor, die unsere Fragen beantwortet  haben. Zusätzlich aus Adligenswil 

kandidieren: Markus Dahinden (GLP), Fabio Bucheli (Junge GLP), Désirée Müller und Anna Caviezel (beide Juso). 

Für Anliegen, welche Bürgerin-
nen und Bürger immer wieder 
beschäftigen. Mobilität, eine 
qualitativ starke Bildung, Eigen-
ständigkeit, Sicherheit und ver-
tretbare Steuern für alle.

Ich möchte, dass kommunale 
Themen auf die kantonale Ebe-
ne eingebracht werden. Im Um-
kehrschluss will ich frühzeitig 
Kenntnisse über kantonale Ent-
wicklungen und richtungswei-
sende, geplante Entscheide 
 erlangen. Diesen Wissensvor-
sprung will ich strategisch in der 
Gemeinde nutzen können. Aus-
serdem engagiere ich mich für 
die Sicherstellung des Aus-
tauschs zwischen Gemeinde 
und Kanton, da dieser stets 
wichtiger wird.

Alter:	57;	verheiratet,	1	Sohn;	
Unternehmer, Qualitätsverant-
wortlicher der Lebensmittel-
branche;	Freizeit:		Familie,	Sin-
gen, Fischen, Motorradfahren, 
Natur erleben

Ferdinand 
Huber
SVP
(neu)

Chancengerechtigkeit fördern, 
sodass möglichst viele Men-
schen ein würdevolles und für 
sie sinnvolles Leben führen kön-
nen. Ökologische Anliegen vor-
antreiben helfen.

Keine weitere Steuerfusssen-
kung, sodass Kernaufgaben und 
wichtige Bereiche der Gemein-
de mit Bedacht angegangen und 
umgesetzt werden können.

Alter:	45;	getrennt,	3	Kinder;	
Psychomotoriktherapeutin;	
Freizeit:  Bewegung in der Natur, 
Politik und Musik

Silvie 
Grünwald
SP
(neu)

Ich kämpfe für eine sozial und 
ökologisch nachhaltige Politik. 
Alle sollen ihren fairen Beitrag 
leisten und eine faire Chance er-
halten. Luzern braucht Bewe-
gung – in der Klima- oder Ver-
kehrspolitik, bei fairen Steuern 
und Finanzen oder für eine zu-
kunftsfähige Gesundheitsver-
sorgung und Bildung. Die Kauf-
kraft der Menschen und 
bezahlbarer Wohnraum sind 
zentral.

Geplante kantonale Steuersen-
kungen gehen zu Lasten der Ge-
meinden, da wehre ich mich. Es 
braucht mehr kantonales Enga-
gement und Unterstützung der 
Gemeinden bei der Integration 
von Geflüchteten sowie für Be-
treuungsstrukturen an den 
Schulen.

Alter:	54;	verheiratet,	2	Kinder;	
Direktor	Bildungszentrum;	Frei-
zeit:  Bergsteigen, Lesen, Jassen

Jörg 
Meyer
SP
(bisher)

Gemeinschaftssinn und Solida-
rität im Grossen wie im Kleinen, 
zwischen Jung und Alt, Stadt 
und Land sind zentral für einen 
lebenswerten Kanton und le-
benswerte Gemeinden. Care-
Arbeit und freiwilliges Engage-
ment benötigen Wertschätzung 
und Unterstützung. Die ökologi-
schen Themen und die soziale 
und berufliche Integration der 
Migrantinnen und Migranten.

Unser Dorf soll für Familien at-
traktiver werden. Dazu erwarte 
ich vom Kanton mehr Engage-
ment für preisgünstige Woh-
nungen oder zahlbare Betreu-
ungsmöglichkeiten, auch an den 
Schulen. Steuersenkungen, wel-
che einfach die Gemeinden be-
lasten, kommen gar nicht in Fra-
ge.

Alter:	55;	verheiratet,	2	Töchter;	
Kirchmeierin;	Freizeit:		Filme,	
Bergwandern, Gesellschafts-
spiele, Klavier spielen

Mirjam 
Meyer-
Cavazzutti
SP
(neu)

Ich stehe ein für einen guten 
Service public: Investitionen in 
Bildung, Kultur, öffentlichen 
Verkehr, Polizei und Massnah-
men zum Schutz des Klimas 
sind unabdingbar. Der Fachkräf-
temangel im Bildungs- und Ge-
sundheitswesen bedarf geziel-
ter Massnahmen, attraktive 
Arbeitsbedingungen und be-
zahlbare Kinderbetreuungsan-
gebote sind zu schaffen. 

Ein starker Kanton braucht ge-
sunde Gemeinden: Ich ergreife 
Partei für eine faire Steuerpolitik 
mit gezielten Entlastungen, für 
eine fortschrittliche Umwelt- 
und Verkehrspolitik sowie eine 
vorausschauende Migrations- 
und Sicherheitspolitik, zum 
Wohle aller.

Alter:	48;	verheiratet,	2	Kinder;	
Gemeinderätin, Berufs- und 
Gymnasiallehrerin;	Freizeit:	
 Kunst, Theater, Kino, Garten, 
Schnee- und Bergsport, Velo-
fahren

Gisela 
Widmer 
Reichlin
SP
(bisher)

Für Gesundheitsförderung, in-
klusive Umweltschutz, Stärkung 
der Fürsorgeberufe und Betreu-
ungsarbeit. Als Mutter und Ärz-
tin setze ich mich schon immer 
verantwortungsvoll für Mensch 
und Natur ein. Ich bin aktiv tätig 
für ein nachhaltiges Gesund-
heits- und Ernährungssystem, 
interprofessionell und vernetzt.

Generationenübergreifende, 
nachhaltige Bau- und Bildungs-
projekte, Erhöhung des Eigen-
versorgungsgrades, Sicherung 
der medizinischen Grundversor-
gung, E-Mobility, gekoppelt mit 
der Solargenossenschaft. Eine 
nachhaltige Gemeindeentwick-
lung mit Innovationen in allen 
Bereichen für eine resiliente Ge-
meinschaft.

Alter:	55;	2	Töchter;	Ärztin	(Chir-
urgin), Unternehmerin, eigene 
Praxis	in	Adligenswil,	Dozentin;	
Freizeit:  Bewegung in der Natur 
(Velofahren, Joggen, Wandern, 
Schwimmen, Rudern, Kajak, Ski, 
Langlauf, Windsurfen)

Sabine 
Heselhaus
Grüne
(neu)

Für einen fortschrittlichen Kan-
ton, in welchem Wirtschaft, Ge-
sellschaft und Umwelt im Ein-
klang sind.

Ich setze mich ein für eine sinn-
volle Politik im Grossraum Lu-
zern, was letztlich auch für die 
Agglo-Gemeinde Adligenswil 
von Interesse ist.

Alter:	57;	verheiratet,	2	(volljäh-
rige)	Kinder;	lic.rer.pol.,	Depar-
tementssekretär;	Freizeit:	
 Fischen, Sport, Fotografie

Patrick 
von Dach
GLP
(neu)

Eine bessere Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf: Die bessere 
Arbeitsmarktintegration von 
Frauen mit kostengerechten 
Steuerabzügen für die Kinderbe-
treuung, Betreuungsgutscheine, 
die nicht nur ein symbolischer Zu-
stupf sind, und Tagestrukturen. 
Mehr Digitalisierung in der Ver-
waltung: Es braucht einen kon-
kreten Plan. Die Entlastung des 
Mittelstandes: Den Staatshaus-
halt in der Balance halten, um die 
Steuerlast nicht zu erhöhen.

Ich kann die Gemeindesicht ein-
bringen, andererseits sehe ich 
die Pflicht, bei kantonalen Anlie-
gen diese in der Gemeinde aktiv 
zu vermitteln. Für eine gute Zu-
sammenarbeit ist dieser Dialog 
zentral, wie man am aktuellen 
Beispiel des Asylzentrums in 
Adligenswil gut beobachten 
kann.

Alter:	34;	verheiratet,	1	Tochter;	
Projektmanagerin im Bereich 
Digitalisierung bei der Credit 
Suisse	Schweiz	AG;	Freizeit:	
 Laufen, Tennis, Yoga

Sarah 
Arnold
FDP
(neu)

Für Investitionen in Kultur, in ein 
gerechtes Gesundheitswesen 
mit gerechten Prämien, in
ökologisches Bauen und für 
Chancengleichheit von FLINTAs.

Gleiche Bildungschancen für 
alle, ökologische Gebäudesanie-
rungen und eine gute
Vernetzung an das regionale 
und nationale Bahnnetz.

Alter:	26;	ledig,	keine	Kinder;	
Bühnenbildnerin/Innenarchi-
tektin;	Freizeit:		Theater,	Kunst,	
Yoga, Lesen

Jana 
Furrer
Junge 
Grüne
(neu)

Besonders wichtig sind mir der 
Umweltschutz und eine solidari-
sche Gesellschaft. Ich möchte 
mich einsetzen für attraktive 
Velowege, eine nachhaltige 
Energiepolitik und für die 
Gleichberechtigung aller Men-
schen. 

In Adligenswil möchte ich mich 
für die Förderung sozialer Pro-
jekte und die Unterstützung lo-
kaler Vereine engagieren. Diese 
ermöglichen den Austausch 
zwischen den Generationen und 
Menschen verschiedener Kultu-
ren. Zudem ist es mir wichtig, 
dass Adligenswil mehr Verant-
wortung in der Asylpolitik auf 
kantonaler Ebene übernimmt 
und auch innerhalb des Dorfes 
sein Potenzial gelungener In-
tegration ausschöpft.

Alter:	21;	Studentin/	Bachelor	 
of Arts in Music, Profil Klassik, 
Geige;	Freizeit:		Orchester,	Pfadi,	
Velofahren

Lena
Lusten-
berger
Junge 
Grüne
(neu)

Dass Innovationen und Förde-
rung von Wachstum in Unter-
nehmen stattfinden und diese 
zum Schutz der Umwelt und für 
eine nachhaltige Entwicklung im 
Kanton Luzern eingesetzt wer-
den. Weil umweltfreundliche 
Lösungen die Wirtschaft und die 
Gesellschaft stärken. In Energie- 
und Verkehrsfragen sollen 
kreative Ansätze gewählt wer-
den, die auch für nachfolgende 
Generationen ein lebenswertes 
Umfeld generieren.

Adligenswils Bedürfnisse und In-
teressen sollen im Kantonsrat 
eingebracht und Mehrheiten zur 
zielführenden Umsetzung erar-
beitet werden. Eine funktionie-
rende lokale Wirtschaft sowie 
eine starke Bildung und Vielfalt 
in kulturellen Bereichen sind die 
Basis für ein friedliches Zusam-
menleben. 

Alter:	55;	verheiratet,	1	Tochter,	
1	Sohn;	Tourismusfachfrau,	Ge-
sellschafts- und Kommunikati-
onswissenschaftlerin;	Freizeit:	
 Musik, Reisen, Sprachen

Manuela 
Hander-
mann
GLP
(neu)
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SP

Klima und Energie – was blüht uns? Ein Podiumsgespräch gibt Antworten
Hand aufs Herz, ist das Thema Kli-
ma im Ranking der grossen Aufga-
ben der Menschheit nicht durch die 
Energiefrage, die rund um den Uk-
rainekrieg in unser Bewusstsein 
eingedrungen ist, auf die nachfol-
genden Ränge verdrängt worden? 
Wurde dem Klima durch den ange-
sagten Energienotstand nicht gar 
noch eine zusätzliche Bürde aufer-
legt, indem die betreffenden Lob-
byisten wieder nach den bekannten 
umweltbelastenden Energiequel-
len wie Kohle und nach noch mehr 
Gas schreien? 
Und wie hat sich das Umweltbe-
wusstsein in unserer Gemeinde in 

der Zeit seit Beginn von Corona ver-
ändert?

weg sind die guten Vorsätze

Leider lässt sich der Eindruck ge-
winnen, dass das Umweltgespenst 
Energieknappheit nicht mehr ernst 
genug genommen wird. So lassen 
unnötige Lichtfluten von Liegen-
schaftsarealen oder die Intensität 
der Feuerwerke in der letzten Sil-
vesternacht jeden Zweifel schwin-
den, dass alle guten Vorsätze für 
verantwortungsvolles Umweltver-
halten aus der Zeit vor Corona un-
genutzt verhallen sollten. Wir alle 
haben es immer noch in der Hand 

die drohende schwerwiegende Ver-
änderung des Klimas durch unser 
fragwürdiges Verhalten gegenüber 
der Umwelt zu bremsen.

Vortrag von Klimaforscher

Ob uns dies aber tatsächlich noch 
gelingen kann und mit welchen 
Massnahmen und Handlungsfel-
dern von Politik und Gesellschaft, 
darüber wird Prof. Dr. Erich Fischer, 
Klimaforscher an der ETH Zürich, 
am Donnerstag, 9. März 2023, im 
Pflegezentrum Riedbach Adligens-
wil berichten.
An der Veranstaltung werden auch 
unsere Gemeinderätin Gisela Wid-

mer und die SP-Regierungsratskan-
didatin Ylfete Fanaj teilnehmen. An 
dem vom erfahrenen Journalisten 
Emil Mahnig aus Adligenswil ge-
führten Podiumsgespräch werden 
Vertreterinnen der Klimajugend 
ihre Ängste und Hoffnungen sowie 
Forderungen aussprechen. Hand-
lungsfelder der Politik und jedes 
einzelnen stehen beim Podiumsge-
spräch im Zentrum.
Der Anlass ist öffentlich und alle 
(Jung und Alt) sind herzlich dazu 
eingeladen. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.00 Uhr und endet mit 
einem Apéro um 20.40 Uhr.

sP AdlIGenswIl

SVP

Gemeinsam – für einen starken Kanton Luzern
Am 2. April 2023 verändert sich das 
Kantonsparlament. Es wird mit Neu-
gewählten ergänzt, es erhält frische 
Ideen und neue, inspirierende Dis-
kussionspartner.
Reto Frank, Kantonsrat, und Ferdi-
nand Huber, Gemeinderat Adligens-
wil, wollen sich in diesem Gremium 
engagieren und Bestehendes mit 
Neuem zusammenbringen. Gemein-
sam wollen sie – trotz teilweise unter-
schiedlicher Meinungen – zum Wei-
terkommen des Kantons beitragen. 
Sie legen den Fokus auf machbare 
und finanzierbare Lösungen. Zudem 
braucht es eine starke SVP-Vertre-
tung mit ökologischen, sozialen, wirt-
schaftlichen und bürgerlichen Mei-
nungen. Und weil eben genau das 
kein Widerspruch ist, sind wir von der 
SVP Adligenswil überzeugt, dass Sie, 
geschätzte Adligenswilerinnen und 
Adligenswiler, mit der Wahl von Fer-
dinand Huber und Reto Frank in den 
Kantonsrat eine gute Entscheidung 
treffen, ganz nach dem Motto: «SVP. 
Wir gemeinsam – für einen starken 

Kanton Luzern». Wir wollten von un-
seren beiden Nominierten wissen, 
wie sie so ticken. Nachfolgend ein 
Auszug aus dem Interview:

Ferdinand Huber, sind Sie ein Velo-
gegner?
Nein, denn ich unterstütze jegliche 
Art	von	Mobilität;	vom	Fussgänger	

über Motorradfahrer bis hin zum E-
Bike-Freak, denn alle haben Berech-
tigung und Anspruch auf  sicheren 
und flüssigen Verkehrsraum. Ich ak-
zeptiere vor allem jene, welche sich 
an die Verkehrsvorschriften halten, 
sich mit Rücksicht auf die anderen 
fortbewegen, keine egoistischen 
und einseitigen Ansprüche stellen 
und alles, was nicht Langsamver-
kehr heisst, einschränken wollen.

Auf Ihrem Flyer steht unter anderem, 
dass Sie sich für alternative Energi-
en einsetzen, jedoch ohne Zwang. 
Was meinen Sie mit dieser Aussage?
Ich befürworte alternative Energie-
formen und die dazugehörende Inno-
vation sehr. Die Sensibilisierung der 
Bevölkerung hat bezüglich Klima-
schutz erfolgreich stattgefunden, 
und viele Massnahmen werden be-
reits eigenverantwortlich umgesetzt. 
Ich wehre mich gegen die Zwängerei 
durch Verhaltensvorschriften der Kli-
ma-Aktivisten, wenn dieselben am 
Wochenende Städteflüge buchen 

und mit Einsprachen Wasserkraft-
werke verhindern.

Reto Frank, auf dem Flyer steht, 
dass Sie sich für eine intakte Um-
welt einsetzen. Sind Sie ein Grüner?
Nein, ich bin seit 2007 in der SVP 
und seit 2015 für die SVP im Kan-
tonsrat. Mir ist eine intakte Umwelt 
wichtig, sie ist die Lebensgrundlage 
für uns alle. Ich unterstütze auch die 
heimische Landwirtschaft und den 
Ausbau eigener Energieerzeugung.

Wo setzen Sie in der nächsten Legis-
latur Ihren Schwerpunkt?
Es sind wichtige und grössere Inves-
titionen in die Infrastruktur des Kan-
tons geplant. Davon profitieren auch 
die Gemeinden. Bei der anstehenden 
Steuergesetzrevision setze ich mich 
für eine ausgewogene Entlastung von 
Familien sowie von kleinen und mitt-
leren Unternehmen ein. Weitere An-
liegen sind mir die Bekämpfung der 
Inflation und der Erhalt der Kaufkraft.

sVP AdlIGenswIl

FDP.Die Liberalen

Mit Herzblut für Adligenswil und den Kanton Luzern
Am traditionellen Dreikönigsessen 
durfte die FDP Adligenswil zahlrei-
che Mitglieder aus Adligenswil, 
Meggen und Udligenswil begrüs-
sen. In einem gediegenen Rahmen 
wurde gemeinsam das Wahljahr 
2023 gestartet. 

Politisch erfolgreiches FdP-Jahr

FDP-Präsident Klaus Zwyssig blick-
te auf die erreichten Meilensteile im 
vergangenen Jahr zurück. Mit in-
tensiven Verhandlungen konnte die 
FDP Adligenswil die Senkung des 
Gemeindesteuerfusses von 2,0 auf 
1,95 Einheiten erwirken. Belohnt 
wurde die Arbeit des FDP-Vorstan-
des mit der Annahme der Steuer-
senkung durch die Stimmbevölke-
rung mit einem Ja-Anteil von über 
90 Prozent. 
Zudem konnte die FDP den Entwurf 
des Bau- und Zonenreglements im 
Rahmen der Mitwirkung stark ver-
bessern. Der FDP-Gemeinderat 
René Lottenbach dankte für die er-
freuliche Zusammenarbeit mit der 

Controlling-Kommission und dem 
starken FDP-Vorstand. 

spannendes Hearing

Anschliessend ging es um die Kan-
tonsratswahlen vom 2. April 2023. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten 
wurden bei einem Hearing auf Herz 
und Nieren geprüft. Teilgenommen 
haben Sarah Arnold aus Adligens-
wil, Heidi Scherrer (bisher) aus Meg-
gen, Ramon Bisang aus Horw sowie 
Patrik Marti und Kim Rast aus Udli-
genswil.
Die FDP-Kantonsratskandidatin aus 
Adligenswil, Sarah Arnold, setzt 
sich ein für eine bessere Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, für die 
Digitalisierung der Verwaltung und 
für die Entlastung des Mittelstan-
des. 
Sie verantwortet den Social-Media-
Auftritt der FDP Adligenswil und hat 
sich zum Ziel gesetzt, in Adligenswil 
mehr Junge für die Politik zu begeis-
tern. Sie blickt auf über zehn Jahre 
Engagement beim Jungfreisinn zu-

rück und bringt daher einen grossen 
Erfahrungsschatz mit. 

lernen sie sarah Arnold kennen

Interessierte Wählerinnen und Wäh-
ler sind eingeladen, die liberale Kan-
tonsratskandidatin Sarah Arnold ge-
meinsam mit dem Vorstand der FDP 

Adligenswil am Samstag, 4. März 
2023, an der FDP-Standaktion vor 
dem Zentrum Teufmatt kennenzu-
lernen. Sie stellt sich zudem am 
16. März 2023 den kritischen Fragen 
der Schülerinnen und Schüler am 
Podium Jugend und Politik.

FdP.dIe lIBeRAlen AdlIGenswIl

sarah Arnold am dreikönigstreffen.

Grüne

Zukunft kann 
heute beginnen
Haben Sie im letzten Hitzesom-
mer einen Schmetterling gese-
hen? Ja. Glück gehabt! Und eine 
Grille gehört? in Adlige oder in 
Griechenland? Als Kinder – auf-
gewachsen im Wäsmeli – gab es 
keine Schleckstengel und auch 
keinen Kiosk und schon gar kein 
Sackgeld. Doch wir pflückten uns 
in der Wiese eine Sauerampfer 
und saugten mit Genuss daran. 
Und auch Niele-Rauchen war an-
gesagt: Obwohl es niemandem 
richtig geschmeckt hat, ist es 
doch für viele von uns eine klas-
sische Kindheitserinnerung. Bei 
den dafür verwendeten Pflanzen-
stengeln handelt es sich um die 
Lianen der Gemeinen Waldrebe, 
eine Clematis-Sorte und eine der 
wenigen in der Schweiz heimi-
schen Kletterpflanzen.

Alles nostalgie – oder Zukunft? 

Auf Zukunft setzen Sie schon 
mit sehr kleinen Veränderungen 
in Ihrem Garten. Säen Sie einen 
schmalen Streifen einheimi-
scher und absolut pflegeleich-
ter Blumen am Rande des Ra-
senplatzes, die jedes Jahr 
wieder neu blühen. Oder ent-
sorgen Sie Äste nicht mit der 
Grünabfuhr, sondern schichten 
Sie diese an einer Gartenecke 
zu einem Asthaufen. 
In einer oberen Liga spielen Sie, 
wenn Sie einen Ökoturm für x In-
sektennester konstruieren: ein 
paar Backsteine, kreuzweise ge-
schichtete Bretter, ein ausran-
giertes kleines Kopfkissen, Eier-
kartons, auf dem Kopf stehende 
Blumentöpfe und zuoberst eine 
einfache Abdeckung, damit der 
Regen nicht eindringt (gute Hin-
weise im Internet unter «Insek-
tenturm bauen»). Probieren geht 
über Studieren!
Mein Traum: In jedem Adligens-
wiler Garten wird ein Quadrat-
meter reserviert für die Biodi-
versität. Auch das wäre eine 
Investition für eine gute Zukunft 
unserer Kinder und Grosskin-
der. Und sofort umzusetzen.
AndReAs HeGGlI, GRüne AdlIGenswIl 
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Die Mitte

Die Mitte Adligenswil will einen Generationenwechsel
«Mehr Mitbestimmung für alle in 
Adligenswil» soll in die Revision der 
Gemeindeordnung (GO) einfliessen, 
dies hat der Gemeinderat an der 
Sitzung mit Parteien- und Kommis-
sionsvertretern vom 29. September 
2022 angekündigt. Ein zweiter 
Workshop mit den Kommissions-
präsidien hat am 9. Februar 2023 
stattgefunden. Dazu lag eine Vorla-
ge des Gemeinderats zur Anpas-
sung der GO vor, in der Die Mitte 
Adligenswil viele ihrer Forderun-
gen umgesetzt sieht. Besonders in 
Art. 6 werden mehr Mitbestim-
mungsmöglichkeiten festgehalten. 
Die Ergebnisse lagen zu Redakti-

onsschluss vom 5. Februar noch 
nicht vor.
Regierungsratswahlen werden im 
Kanton Luzern am 2. April 2023 statt-
finden. Die kantonale Delegierten-
versammlung von Die Mitte Kanton 
Luzern hat an ihrer Versammlung 
vom 26. Oktober 2022 Reto Wyss und 
Michaela Tschuor als ihre Kandida-
ten nominiert. Mehr dazu auf www.
lu.die-mitte.ch/wahlen-2023. Stim-
men Sie ab und nutzen Sie Ihr Wahl-
recht.

engagierte Personen gesucht

Die Mitte Adligenswil will einen Ge-
nerationenwechsel. Die Mitte Adli-

genswil will auf die kommenden 
Kantonal- und Gemeindewahlen in 
den nächsten Jahren mit einem Ge-
nerationenwechsel neue Impulse 
gewinnen. Wir suchen engagierte, 
humorvolle Adligenswilerinnen und 
Adligenswiler, die Lust haben, sich 
politisch in der Gemeinde zu enga-
gieren. 
Sich aktiv in einem Team politisch 
zu engagieren, kann lustvoll und be-
reichernd sein. Melde dich bei uns 
unter hubert.joller@schindler.com. 
Wir freuen uns auf deine Mitwirkung 
und heissen dich willkommen. Mehr 
Informationen gibt es unter www.
adligenswil.die-mitte.ch.

Der Feuerwerkslärm zum Jahres-
wechsel war für viele Adligenswile-
rinnen und Adligenswiler ein Ärger-
nis. Mit Rücksicht auf Mitmenschen, 
die auch an Feiertagen arbeiten 
müssen, aber auch auf Kleinkinder, 
auf traumatisierte Flüchtlinge, auf 
Tiere und auf die Umwelt – Stich-
wort Feinstaubbelastung – sollte 
sich das Abbrennen von Feuerwerk, 
insbesondere dasjenige mit Lärm-
emission, tatsächlich auf die Sil-
vesternacht beschränken und nicht 
schon Tage zuvor und noch danach 
die Mitmenschen immer wieder 
aufschrecken.

 dIe mITTe AdlIGenwIl

Adliger Märt: 
Start am 1. April
Auch im Jahr 2023 findet der Ad-
liger Märt monatlich statt. Wir 
starten mit der Märt-Saison am 
Samstag, 1. April 2023, von 8.30 
bis 12.15 Uhr. Da schon bald Os-
tern ist, gibt es im Beizli die Ge-
legenheit zum Eiertütschen, und 
die Kinder können kostenlos sel-
ber ihr Osterei bemalen. Die 
Chatzestrecker-Bahn fährt natür-
lich auch wieder ihre Runden auf 
dem Teufmattplatz. 
Die weiteren Märt-Termine sind: 
6. Mai, 3. Juni, 8. Juli, 19. August, 
16. September, 21. Oktober und 
2. Dezember (Adventsmärt). Auf 
dem Veranstaltungskalender der 
Gemeinde Adligenswil sind die 
Daten jeweils aufgeschaltet. 
Sind Sie kreativ oder haben Sie 
einen grossen Gemüsegarten 
und möchten Ihre regionalen 
Produkte gerne verkaufen? Dann 
wäre doch der Adliger Monats-
märt eine gute Möglichkeit dazu. 
Zögern Sie nicht, sich bei jeani-
nehuber@bluewin.ch zu melden. 

JeAnIne HUBeR, AdlIGeR mäRT

Seit letztem August präsentieren 
sich verschiedene Unternehmen 
aus dem Netzwerk Adligenswil 
(UNA) mit Werbeplakaten an der Lit-
fasssäule – dies an gut frequentier-
ter Stelle mitten auf dem Teufmatt-
platz. Die Litfasssäule ist eine von 
vielen lokalen Werbemöglichkeiten. 

Verschiedene werbepakete

Mit unterschiedlich grossen Werbe-
paketen haben Unternehmerinnen 
und Unternehmer der UNA die 
Chance, ihre Firma lokal zu präsen-
tieren. Neben der Litfasssäule bie-
ten der Schaukasten, ein Inserat im 

Branchenregister oder die gezielte 
Lehrstellenwerbung beim Schul-
haus Obmatt für ein Jahr lang eine 
ideale Plattform zu einem fairen 
Preis. Diese Werbeplattformen stel-
len nicht nur die Unternehmen in ein 
vorteilhaftes Licht, sondern ziehen 
auch Neumitglieder an. 
Die UNA darf auf 2023 acht Neuzu-
gänge vermerken – das spricht für 
das lokale Unternehmer-Netzwerk. 
Sind Sie selbständige Unternehme-
rin oder selbständiger Unterneh-
mer? Dann melden Sie sich an unter 
www. u-n-a.ch.

UnTeRneHmeR-neTZweRK AdlIGenswIl

Unternehmer-Netzwerk Adligenswil

Lokale Werbeplattformen für Unternehmen 

Leserbrief

Entsorgung 
von Hundekot
Nicht häufig, aber immer wie-
der entdecke ich auf meinen 
Hundespaziergängen gefüllte 
Hundekotsäckli, die auf den We-
gen liegen. Auch fällt mir auf, 
dass in den Wintermonaten 
mehr Kot liegen bleibt, dies ist 
ebenfalls unverständlich. Die 
Verschmutzung ist nicht weni-
ger gross als im Sommer.
Was mag in solchen Hundehal-
terköpfen wohl vorgehen? Der 
Unwille, ja sogar Aggressionen 
Hunden gegenüber werden 
durch diese «Nachlässigkeiten» 
verstärkt. Das wollen wir wirk-
lich nicht.
Ich wünsche mir diesbezüglich 
mehr Achtsamkeit und Rück-
sicht. Nur wenn wir als Hunde-
besitzerinnen und Hundebesit-
zer uns korrekt verhalten, 
können wir auf das Verständnis 
der übrigen Bevölkerung hof-
fen. Eine gemeinsame Freude 
an Tieren wäre doch wün-
schenswert.

elIsABeTH sCHIess BRUnneR,  
AdlIGenswIl

Prominente werbung im Zentrum.

Konzert im  
Luzerner Garten
Ein Schweizerliederkonzert über 
das Wachsen, Gedeihen und Ent-
falten im Innen und Aussen fin-
det am Samstag, 25. März 2023, 
um 16 Uhr im Luzerner Garten 
statt. 
Sechs Zentralschweizer Auto-
rinnen und Autoren, unter ande-
rem die in Adligenswil wohn-
hafte Josefine Fankhauser, 
schrieben dafür neue Texte. Im 
Pavillon des Luzerner Gartens 
werden die Lieder für Gesang 
und Gitarren des Künstlerpaars 
Carmela Konrad und Philipp 
Leon Fankhauser erklingen. Es 
ist nach «Gueti Nacht, mis Lie-
beli» und «S’esch chalt, mis Lie-
beli» die dritte Produktion des 
Duos. Die neuen Lieder setzen 
sich mit Verwandlungen der Na-
tur auseinander, um den Men-
schen und im Menschen. 

lUZeRneR GARTen

An diesem Sonntag, 26. Februar 
2023, öffnet die «zsuzsa's galerie» 
wieder. Mit einem Brunch nimmt sie 
die Ausstellung «In Relation» von 
Miranda Fierz auf, die am 4. Februar 
2023 eröffnet worden war und bis 
am 1. April 2023 dauert. Der Brunch 
dauert von 10 bis 14 Uhr und wird 
musikalisch von Adrian Würsch mit 
Improvisation auf dem Schwyzerör-
geli begleitet. Miranda Fierz wird in 
der Galerie anwesend sein.

Beziehungen können toxisch sein

Die Luzerner Künstlerin Miranda 
Fierz erzählt von Beziehungen, nicht 
nur von den unmittelbaren, auch 
von den weitreichenden, oftmals 
verhängnisvollen zwischen Mensch, 
Tier und Welt. Sie spürt in ihrer Ar-
beit der Rolle und schliesslich auch 
der Verantwortung der Menschen 
nach, in der Gegenwart einer aus 
den Fugen geratenen, zunehmend 
zerstörten Natur. Dabei interessiert 
sie sich vorranging für die Beziehun-
gen, die oftmals toxisch und von un-
gleichen Machtverhältnissen durch-
drungen sind.
Miranda Fierz' kraftvolle Malereien 
sind in der Gegenwart verankert und 
damit auch in den Krisen, die sie 
zeichnet – allen voran der Klimakrise. 
Es sind irreparable Verluste, die mit 
klaren Linien und Pinselstrichen be-
trauert werden. Auf den ersten Blick 
wohnt ihren Bildern eine unbe-
schwerte Leichtigkeit inne. Doch die 

kräftige Farbigkeit lehnt sich nur teil-
weise an die Pop-Ästhetik an, die Ne-
onfarben können sowohl das Lust-
volle wie auch das Toxische andeuten. 
Pop mag es knallig, und sucht manch-
mal auch den Kitsch – ohne dabei auf 
Tiefe oder auf Reibungen zu verzich-
ten. Sie offenbaren sich dem Auge 
der Betrachtenden nur auf anderem 
Wege. Wirklichkeit wird bei dieser 
verspielten Aneignung zu etwas 
Künstlichem, oftmals Surrealem.

Kein Bild ist sicher vor ihr

Dabei malt die Künstlerin erste 
Schichten mit Acryl und bearbeitet 

sie im zweiten Schritt mit Öl – eine 
Strategie, die der Farbe zunehmend 
Kraft verleiht. «Kein Bild ist sicher vor 
mir», sagt sie. Solange sie auf eines 
ihrer Bilder Zugriff habe, sei dieses 
nie fertig.
Öffnungszeiten der Galerie: Don-
nerstag und Freitag jeweils von 14 
bis 18.30 Uhr, Samstag von 14 bis 17 
Uhr oder nach Vereinbarung. Die 
Künstlerin wird an den folgenden 
Tagen in der Galerie anwesend sein: 
Donnerstag, 9. März 2023, Samstag, 
25. März, und Samstag, 1. April 2023 
(Finissage).

ZsUZsA sCHäRlI

«zsuzsa's galerie»

Miranda Fierz erzählt von Beziehungen 

Leise Jäger im 
«Casa Nova»
Im Café Casa Nova findet noch 
bis Ende April 2023 eine kleine 
Naturausstellung statt. Sie trägt 
den Titel «Die leisen Jäger» und 
zeigt Bilder von Fritz Fankhauser 
(041 370 54 56 oder fankhauser-
fritz@bluewin.ch).

Neue Plattform 
für Mobilität
Seit neustem gibt es Tipps, 
Tricks und Sonderangebote zu 
nachhaltigen Fortbewegungs-
mitteln auf www.luzernmobil.ch.  
Sie umfassen auch die Angebo-
te in Adligenswil.
Vom Velo mit oder ohne Antrieb, 
hin zum (geteilten) Auto, dem ge-
sunden Fussmarsch oder dem 
öffentlichen Verkehr: Es gibt vie-
le verschiedene Formen der 
Fortbewegung. Regionale Mobi-
litätspartner wie Car- und Bike-
Sharing-Anbieter oder Co-Wor-
king-Spaces bieten attraktive 
Angebote. Sie sind zusammen-
gefasst auf www.luzernmobil.
ch/deals.

VeRKeHRsVeRBUnd lUZeRn

der Pilatus als «Handgebirge». Öl und Acryl auf leinwand, 180 x 240 Zenti-
meter. miranda Fierz, 2020.
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Generalissima Rebecca march als Teil des wikinger-dekors auf der Bühne.

«Aufgeben ist keine Option»
Erfolg für Kurt Bachmann, Mitglied 
der Männerriege Adligenswil: An 
der Parkinson-Tischtennis-Welt-
meisterschaft in Pula (Kroatien) ge-
wann er zusammen mit Carlo Za-
natta die Bronzemedaille im 
Doppelwettbewerb. Herzliche Gra-
tulation. An der Weltmeisterschaft 
nahmen 160 Sportlerinnen und 
Sportler aus zwanzig Ländern teil. 
Die Schweiz war mit zehn Athletin-
nen und Athleten vertreten.
Kurt Bachmann war im Juni 2020 
mit Parkinson diagnostiziert wor-
den. «Aufgeben war nie eine Opti-
on», sagt der 47-jährige Familienva-
ter aus Adligenswil, der weiterhin 
Aktivmitglied in der Riege 1 der 
Männerriege Adligenswil ist. In der 
Männerriege holt er sich auch das 
«sportliche Rüstzeug», wie er sagt, 
für den Tischtennissport, denn im 
Tischtennis müsse man «nicht nur 
zwischen den Ohren fit sein», auch 
die körperliche Fitness sei aus-
schlaggebend. Zudem schätze er 
die guten Kontakte und die Wert-
schätzung in der Riege, die zu zu-
sätzlichen Taten motiviere.

Bachmann kam zum Tischten-
nissport über den Verein «Move 
for Young Parkinson Disease», der 
sich in der Schweiz für junge Men-
schen einsetzt, die an Parkinson er-
krankt sind. Über den Verein traf er 
auch den 49-jährigen Carlo Zanat-
ta aus Luzern. Sie spielen seit zwei 
Jahren zusammen und trainieren 
bei Rapid Luzern. Tischtennis gilt 
als eine ideale Therapiemöglich-
keit für Parkinson-Erkrankte.

URs BURKART,  
männeRRIeGe AdlIGenswIl

Klangcollagen 
vom Noise Table
Am dienstag, 21. märz 2023, 
geht um 21.00 Uhr die nächste 
Ausgabe von «Four Seasons» 
im Martinskeller Adligenswil 
über die Bühne. In der Kultur-
reihe zur Tagundnachtgleiche 
tritt Roland Bucher mit seinem 
«Noise Table» auf.

Roland Bucher (46) stammt aus 
Küssnacht am Rigi und lebt in 
 Luzern in der Künstlergemein-
schaft Gelbes Haus. Mit seinem 
«Noise Table» sampelt er akusti-
sche Instrumente und Alltagsge-
genstände und erzeugt damit 
faszinierende Klangcollagen. Der 
Eintritt ist frei (Kollekte).

mARTInsKelleR AdlIGenswIl

Roland Bucher.

Kurt Bachmann (links) und Carlo 
Zanatta.             Bild Eveline Beerkircher

Ein schönes Jahr für den Sankt-Martins-Chor
An der 112. Generalversammlung 
des Sankt-Martins-Chors am 14. Ja-
nuar 2023 begrüsste Präsident Hans 
Hirschi im Pfarreisaal 27 Mitglieder 
mit der Bemerkung, dass in der gan-
zen Geschichte des Chors die Tech-
nik wohl noch nie ausgefallen sei. 
Der Jahresbericht erfolgte deshalb – 
für einmal – ohne Bilder.
Hans Hirschi erwähnte gerafft die 
zwölf Einsätze im letzten Jahr. 
Chorleiter Josef Kost seinerseits 
erklärte, dass 2022 für ihn eines der 
schönsten Jahre des Sankt-Mar-
tins-Chors gewesen sei – endlich 
ohne Masken und mit fünf neuen 
Mitgliedern.

Vorfreude auf luxemburg-Reise

Höhepunkte waren das Singen an 
Pfingsten mit Hymnen aus dem Pro-
gramm «777 Jahre Adligenswil» und 
die Serenade in der Peterskapelle 
Luzern mit Werken von Schubert 
und Brahms. Höhepunkt des laufen-
den Jahres werden, so der Chorlei-
ter, die Reise nach Luxemburg und 
das Konzert mit dem ehemaligen 
 Organisten Jos Majerus sein. Zwölf 

Mal wird der Chor in der Kirche 
 Adligenswil singen.

ehrenmitglied und Veteranen

Neben den fünf Neueintritten hat-
te Hans Hirschi für das vergangene 
Vereinsjahr auch drei Austritte zu 
vermelden. An der Generalver-
sammlung kamen zwei zusätzliche 
Austritte dazu: Weil Heinz Wald-
mann zum Leiter des Campus Meg-
gen gewählt wurde, verlässt er 
nach 16 Jahren, davon 14 Jahre im 
Vorstand, den Chor. Seine stete 
Hilfsbereitschaft und Initiative, ne-
ben Singen und Orgelspiel, wer-
den fehlen. In verdankenswerter 
Weise rückt Sandra Waldmann für 
ihren Mann nach. Sie wurde mit Ap-
plaus als Vorstandsfrau begrüsst. 
Nach sieben Jahren in Adligenswil 
geht Pfarreiseelsorger und Diakon 
Rolf Asal in Pension. Damit endet 
eine kongeniale Zusammenarbeit 
mit dem Chor. 
Geehrt wurden an der Generalver-
sammlung Marie-Luise Ittensohn 
mit der Ehrenmitgliedschaft nach 
zwanzig Vereinsjahren. Nach vier-

zig Jahren im Chor wurden Markus 
Sigrist und Fritz Lötscher zu Vetera-
nen ernannt. Seit zehn Jahren ist Al-
fred Anderau dabei. 
Die Rechnung 2022 schloss mit 
 einem verkraftbaren Defizit ab. Im 
Budget 2023 wird die viertägige 
 Luxemburg-Reise ein beachtlicher 
Ausgabenposten sein, das Finanz-
polster des Chors ist aber solid.
Hans Hirschi dankte den guten 
Geistern für ihre Dienste während 
des Vereinsjahres, den Vorstands-
mitgliedern, der Materialverwalte-
rin, der Chronistin, den Chilbifrau-
en, dem Stuhlmaster. Ein grosses 
Dankeschön durften auch der Prä-
sident und der Chorleiter entgegen-
nehmen. 
Nach dem geschäftlichen Teil der 
Generalversammlung und dem 
Apéro im «Rössli»-Keller inszenier-
ten sich die Sopranisten des Chors 
als Fussball-Nationalmannschaft: 
Aufwärmen, Hindernislauf, Kraftri-
tual, Penaltyschiessen – und das 
lautstarke Singen der Schwei-
zerhymne. Nachahmenswert!

sAnKT-mARTIns-CHoR AdlIGenswIl

Feuerwehr Adligenswil

Agathafeier im Zeichen der Wikinger
Eine Reise von Insel zu Insel – 

auf Wikingerschiffen. Das 

zeichnete die diesjährige 

Agathafeier der Feuerwehr 

Adligenswil aus.

Die Feier startete am 28. Januar 
2023 mit dem Gottesdienst zum Ge-
denken an die heilige Agatha, die 
Schutzpatronin der Feuerwehr. Dia-
kon Rolf Asal fand die passenden 
Worte und erinnerte an die Freund-
schaft und Kameradschaft, die vor 
dem Materiellen steht – wie in der 
Feuerwehr Adligenswil.
In der Teufmatt-Halle, im Wikinger-
Stil dekoriert, begrüsste Generalis-
sima Rebecca March als Organisa-
torin die Anwesenden an vier 
Tischreihen. Diese waren liebevoll 
als vier vollwertige Wikingerschiffe 
geschmückt. Im übertragenen Sinn 
ging es in den Schiffen während des 
ganzen Abends von Insel zu Insel, 
zunächst zur Vorspeiseninsel.
Gisela Widmer-Reichlin richtete die 
Worte des Gemeinderats an die An-
wesenden. Sie bedankte sich bei al-
len Feuerwehreingeteilten für den 
Einsatz für die Bevölkerung und die 
Gemeinde. Sie würdigte die grosse 
Aufgabe, an 365 Tagen während 24 
Stunden bereit zu sein. Leider gebe 
es immer weniger Personen, die 
dieser freiwilligen Feuerwehrtätig-
keit nachgehen möchten. 
Nach dem Grusswort stachen die 
tapferen Wikinger wieder in See zur 
Hauptspeiseninsel. Danach betrat 
Kommandant Patrik Meister das 
Flaggschiff für den Jahresrückblick. 
Das Feuerwehrjahr 2022 war ein re-
lativ ruhiges Jahr. Ein paar kleinere 
Brandmelder-Einsätze aufgrund von 
Toastern oder kleinere Ölwehreinsät-

ze auf Strassen, jedoch zum Glück 
nichts Grösseres oder Ernsteres, 
fasste er zusammen. Alle Übungen 
und Einsätze verliefen unfallfrei.
Feuer und Rauch gab es nach den 
Aufführungen des Kommandanten 
bei der imposanten Feuershow auf 
der Teufmatt-Bühne. Für einmal war 
das Feuer für die Feuerwehrleute, in 
sicherer Entfernung auf den Wikin-
gerschiffen, unterhaltsam.

ehrungen und Beförderungen

Nach dem Halt auf der Dessertinsel 
ging es zügig weiter zur Ehrungsinsel. 

Ausbildungschef Alexander Siegrist 
führte stellvertretend durch den ers-
ten Akt. Fünf Feuerwehreingeteilte 
konnten Dienstjubiläen feiern: Sol-
dat Mahmoud Elbdewy (15 Dienst-
jahre), Leutnant Hanspeter Brunner 
und Wachmeister Martin Portmann 
(je 20 Dienstjahre), Hauptmann Pat-
rik Meister (25 Dienstjahre) und 
Wachmeister Bruno Krummenacher, 
der für sagenhafte 30 Dienstjahre 
geehrt wurde.
Zum zweiten Akt übernahm wieder 
Kommandant Patrik Meister das Ru-
der und verabschiedete vier Perso-

nen, welche die Feuerwehr auf Ende 
2022 auf eigenen Wunsch verlassen 
haben: Oberleutnant Reto Amrein 
(22 Dienstjahre), Wachmeister Bruno 
Krummenacher (30 Dienstjahre), 
Wachmeister Martin Portmann (20 
Dienstjahre) und Soldat Patrick Roos 
(4 Dienstjahre). Sie wurden mit Stan-
ding Ovations verabschiedet.
Erfreulicherweise werden die Abgän-
ge durch Neuzugänge ausgeglichen: 
Brigitte Odermatt, Oliver Bründler, 
Dirk Rügge und Andras Klar wurden 
mit Applaus in der Mannschaft will-
kommen geheissen. Silvia Weingart-
ner und Daniel Ambühl wurde zum 
bestandenen Gruppenführerkurs 
gratuliert, was die Beförderung zum 
Korporal bedeutete.
Leutnant Roland Schürmann wurde 
zum Oberleutnant befördert. Er führt 
nun die Maschinisten- und Fahrer-
Abteilung. Leutnant Christoph Isen-
schmid wurde als neuer Stellvertre-
ter der Maschinisten und Fahrer 
ernannt. Der Kommandant beför-
derte auch die folgenden Korporale: 
Urs Burri, Matthias Gabriel, Andreas 
Gähwiler, Jonas Käch, Christian 
Rohrer, Sebastian Soland und Ro-
man Schmidli zu Wachmeistern.

neuer Generalissimus enthüllt

Die letzte Reiseetappe führte zurück 
nach Adligenswil. Der Kommandant 
bedankte sich bei Rebecca March 
und ihrem Partner Andreas Kost  
für die sehr gelungene Wikinger-
Agatha feier und ihren grossen Ein-
satz bei der Dekoration. 
Pünktlich um 24 Uhr wurde der neue 
Generalissimus unter Rauch ent-
hüllt. Wachmeister Reto Stalder 
wird die nächste Agatha feier in Ad-
ligenswil organisieren.

FeUeRweHR AdlIGenswIl



12VereineFreitag, 24. Februar 2023

Feldmusik Adligenswil

Intensive Zeiten für die 
Feldmusik Adligenswil
Am 27. Januar 2023 versammelten 
sich 35 Mitglieder der Feldmusik Ad-
ligenswil im Restaurant Riedbach 
zur 111. Generalversammlung. Nach 
einem wunderbaren Nachtessen 
nahm Präsident Thomas Käch die 
Traktanden motiviert in Angriff.
Wie er feststellte, war es ein beson-
deres Jahr. Mit der Teilnahme am 
Luzerner Kantonalen Musikfest so-
wie dem Sommerkonzert und den 
beiden Jahreskonzerten blickt die 
Feldmusik auf ein intensives Ver-
einsjahr zurück. 
Unter dem Traktandum Mutationen 
waren leider zwei Austritte zu ver-
zeichnen. So verlassen Armin Sup-
piger nach 27 Jahren und Hanni 
Rüegger nach acht Jahren den Ver-
ein. Neu wird Barbara Steiner in den 
Reihen der Musikantinnen und Mu-
sikanten Platz nehmen.

wechsel im Vorstand

Carmen Bürgi verlässt nach fünf 
Jahren den Vorstand. Deshalb wur-
de das Amt der Vizepräsidentin va-
kant. Einstimmig wählte die Ver-
sammlung Nicole Zgraggen als 
neue Vizepräsidentin. Ebenfalls neu 
gewählt wurde Lea Zihlmann als 
Vizedirigentin. Mit ihr konnte das 
seit einigen Jahren vakante Amt mit 
einer bestens ausgebildeten Militär-
trompeterin besetzt werden. Als Di-
rigent wurde Firmin Zihlmann mit 

einem grossen Applaus für ein wei-
teres Jahr bestätigt. Für den austre-
tenden Revisor Armin Suppiger 
wählte die Versammlung Fabio 
Zwyer.
Der Präsident durfte auch verschie-
dene Musikanten und Musikantin-
nen für ihre Vereinstreue ehren. Für 
je fünf Jahre Nicole Zgraggen, Mar-
tin Zihlmann und Sven Buholzer, für 
zwanzig Jahre die Kassierin Doro-
thea Schmidli.

neuuniformierung im sommer

Für das kommende Jahr steht wie-
der einiges auf dem Programm. Ein 
grosses Highlight werden zweifellos 

die Festivitäten rund um die Neuuni-
formierung vom 30. Juni und 1. Juli 
2023 sein. Näheres zu diesem An-
lass ist bereits unter www.fmadli-
genswil.ch zu finden. Auch in der 
nächsten Ausgabe des «Info Adli-
genswil» werden Details folgen. Na-
türlich fehlt auch das traditionelle 
Jahreskonzert am 17./18. November 
2023 im Jahresprogramm nicht. 
Die Versammlung konnte nach einer 
guten Stunde den offiziellen Teil be-
enden, und der Abend nahm seinen 
weiteren Verlauf mit einem feinen 
Dessert und gemütlichen Beisam-
mensein.

THomAs KäCH, FeldmUsIK AdlIGenswIl

92 Kinder und 15 Instruktoren bereiteten sich auf den ersten skitag vor.

die neugewählten (von links): lea Zihlmann (Vizedirigentin), Fabio Zwyer 
(Revisor) und nicole Zgraggen (Vizepräsidentin).

Am Dienstag, 28. März 2023, wird 
Stefan Salzmann von der Fastenak-
tion und der Klima-Allianz Schweiz 
zum Thema «Klimagerechtigkeit – 
jetzt!» sprechen. Der Vortrag findet 
im Rahmen der ökumenischen Kam-
pagne von 19.00 bis 21.00 Uhr in der 
Thomaskirche Adligenswil statt. Or-
ganisiert wird der Anlass von der 
ökumenischen Gruppe «Gemein-
sam für eine Welt».

die ärmsten leiden am meisten

Klimaextreme wie Dürreperioden 
oder Wirbelstürme gefährden den 
Anbau von Nahrungsmitteln und so-
mit das Recht auf Nahrung von Mil-
lionen von Menschen. Dies trifft 
kleinbäuerliche Familien im globa-
len Süden und offenbart eine der 
herrschenden Ungerechtigkeiten: 
Die Menschen, die am wenigsten zur 
Klimaerhitzung beitragen, leiden 

am meisten darunter. Deshalb gilt 
es, die Klimagerechtigkeit zu thema-
tisieren.
Klimagerechtigkeit verlangt, dass alle 
Menschen – auch die künftigen Gene-
rationen – ein Leben in Würde führen 
können. Folglich müssen wir Verant-
wortung übernehmen, unser Kon-
sumverhalten und unseren Lebensstil 
überdenken. Die Klimaerhitzung und 
die damit verbundene Umweltzerstö-
rung sind mit dem Armutsproblem 
untrennbar verknüpft. 
Verantwortung übernehmen heisst, 
diese Verbindung ernst zu nehmen, 
solidarisch zu handeln und den ei-
genen ökologischen Fussabdruck zu 
reduzieren. 
Stefan Salzmann arbeitet seit zehn 
Jahren bei Fastenaktion und ist Co-
Präsident der Klima-Allianz Schweiz.

 ÖKUmenIsCHe GRUPPe  
GemeInsAm FüR eIne welT AdlIGenswIl

Ökumenische Kampagne

Ein Schritt auf dem Weg  
zu mehr Klimagerechtigkeit 

Club junger Eltern

Notfälle bei Kindern
Wie erkenne ich Kindernotfälle? Wie handle ich richtig? In einem Vor-
trag erhalten Betreuungs- und Bezugspersonen von Kindern die wich-
tigsten Informationen (anschliessend kleiner Apéro).
datum, Zeit und ort: Donnerstag, 2. März 2023, 19.30 Uhr,  Zentrum 
Teufmatt, katholischer Pfarreisaal UG.
Referentin: Barbara Egger, Pflegefachrau HF, Adligenswil.
Kosten: Fr. 5.– für Mitglieder des Frauenbunds, Fr. 7.– für Nichtmit-
glieder. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Auskunft: kindernotfall@
cje-adligenswil.ch.

Bimbikafi für Eltern und Kinder bis vier Jahre
Das Bimbikafi ist ein Spiel- und Kontakt-Treff für Mütter, Väter, Gross-
eltern und Kinder bis zirka vier Jahre. Der Krabbeltreff ist kostenlos, es 
braucht keine Anmeldung. Spielmaterial steht zur Verfügung.
datum, Zeit und ort: Donnerstag, 23. März 2023, und Donnerstag, 27. Ap-
ril 2023, 14.30 bis 16.30 Uhr,  Foyer der reformierten Kirche.

Kleider- und Kinderartikelbörse
Kauf und Verkauf von Kinderkleidern (ab Grösse 86), Schuhen, Spiel-
waren, Kinderwagen, Umstandsmode, Autositzli und Sommersportar-
tikeln wie Velos, Rollerblades usw.
datum, Zeit und ort: Annahme am Freitag, 31. März 2023, 17.30–19.30 
Uhr. Verkauf am Samstag, 1. April 2023, 8.30–11.00 Uhr. Auszahlung am 
Samstag, 1. April 2023, 13.00–14.00 Uhr, Aula Obmatt.
wichtig: Alle Artikel müssen etikettiert abgegeben werden. Etiketten 
können bei Jessica Rügge bestellt werden. Die Anzahl der Verkäufer ist 
beschränkt. Pro zugelassenen Verkäufer dürfen max. drei Gebinde in 
der Grösse von je einer Bananenkiste abgegeben werden. Wir nehmen 
nur saubere, gut erhaltene und nicht defekte Ware an. Die Kundennum-
mer der letzten Börse muss per Mail oder telefonisch bestätigt werden. 
Kontakt: Jessica Rügge, kleiderboerse@cje-adligenswil.ch.

Babysitting-Kurs des Roten Kreuzes
Du wirst vertraut gemacht mit den Etappen in der Entwicklung eines 
Babys und Kleinkindes und lernst, seine Bedürfnisse zu verstehen und 
entsprechend zu handeln. Es wird dir gezeigt, wie du Schoppen und 
Brei zubereiten und verabreichen kannst. Du lernst, wie Kinder beschäf-
tigt werden können, wie du sie wickelst und zu Bett bringst. Zudem 
lernst du, wie du Unfälle vermeiden kannst und wie du im Falle einer 
Krankheit oder eines Unfalls reagieren musst.
datum, Zeit und ort: Samstag, 6. Mai 2023, 8.30–12.00 und 13.30–16.30 
Uhr, sowie Samstag, 13. Mai 2023, 8.30–12.00 Uhr.
leitung: Nadine Birrer, dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt Kind.
Kosten: Fr. 115.– (inklusive Kursunterlagen) für Einzelpersonen, Fr. 185.–  
für Geschwister. Auskunft: Nadine Felber, babysitting@cje-adligenswil.
ch, 041 370 55 43.

Die Samstage im Januar begannen 
jeweils sehr früh für alle sportbe-
geisterten Kinder und Instruktoren. 
Bereits um 7 Uhr starteten die Vor-
bereitungen. Obwohl der Winter an-
fänglich nicht so recht Einzug halten 
wollte, waren die Schneeverhältnis-
se an allen Tagen ausreichend – und 
wurden immer besser. Wer hätte 
das nach den so geringen Schnee-
fällen im Dezember gedacht? 
Mit fast gleich vielen Kindern wie in 
der vergangenen Saison und extrem 
motiviert startete der Ski- und Snow-
board-Club Adligenswil in die Win-
tersaison 2023. Der spärlich vorhan-
dene Schnee am ersten Tag konnte 
weder die 92 teilnehmenden Kinder 
noch die 15 Instruktoren davon ab-
halten, auf die Bretter zu steigen. 

Alles klappte wie am schnürchen

Trotz der hohen Teilnehmerzahl 
klappte es auch dieses Jahr, dass 
alle gemeinsam essen konnten. Die 
Abwechslung zwischen Pizza- und 
Pasta-Menü schmeckte allen sehr 
gut. Das Team des Restaurants 
Frutt’o Bene Trattoria da Toni in 
Melchsee-Frutt leistete hervorra-
gende Arbeit. Mit einem tosenden 
Applaus wurden Franzi und Toni am 
letzten Tag verabschiedet.
Während der gesamten Kurszeit ar-
beiteten alle auf den grossen Tag, 
den Wettkampf am letzten Kurstag, 

hin. Und so meisterten alle den Rie-
senslalom mit Bravour. Die Freude 
vor allem bei den Anfängern war rie-
sengross, wenn sie das Ziel ohne 
Zwischenfall erreichten. Alle trotz-
ten der mässigen Sicht und dem 
starken Nebel. Am Abend konnten 
alle zufrieden ihre Medaillen in Emp-
fang nehmen. Mit der Tagesbestzeit 
zeichnete sich Leandra Diebold spe-
ziell aus. 

Intensives Vorbereitungsprogramm

Natürlich reichte das frühe Aufste-
hen allein noch nicht für erfolgrei-
che Skitage. Mit einem intensiven 
Lernprogramm im Dezember wurde 
das Team an freiwilligen Helfern auf 
die verantwortungsvolle Aufgabe 

vorbereitet. Einerseits wurden tech-
nische Neuerungen und Anforde-
rungen vermittelt. Andererseits ka-
men auch spielerische Aspekte, wie 
den Kindern den Spass zu vermit-
teln, nicht zu kurz. Und selbstver-
ständlich wurde das Skiweekend 
auch genutzt, um den Teamgeist zu 
stärken. Allen Instruktorinnen und 
Instruktoren gebühren ein kräftiger 
Applaus und ein herzliches Danke-
schön für die tolle Unterstützung. 
Ohne sie wären die Kurstage nicht 
zu stemmen.
Weitere Informationen und die 
Rangliste sind auf www.scadligens-
wil.ch zu finden.

sKI- Und snowBoARd-ClUB  
AdlIGenswIl

Ski- und Snowboard-Club Adligenswil

Grossandrang an Ski- und Snowboardkursen
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Angebote des Frauenbundes
www.frauenbund-adligenswil.ch
Anmeldung per e-mail: mail@frauenbund-adligenswil.ch

Fussreflexzonenmassage für den Hausgebrauch
Die Füsse tragen uns durch unser Leben. Sie verbinden uns mit der 
Erde. Den Fuss kann man in Reflexzonen unterteilen, und jede dieser 
Zonen bezieht sich auf ein Organ oder eine Funktion des Körpers. Dies 
macht diese Therapie so wohltuend und wirksam. 
datum, Zeit und ort: Montag, 6. März 2023, 18.30–21.30 Uhr, Zentrum 
Teufmatt, katholischer Pfarreisaal UG.
leitung: Daniel Studhalter, dipl. Naturheilpraktiker und Yogalehrer.
Kosten: Fr. 85.– für Mitglieder, Fr. 105.– für Nichtmitglieder (inklusive 
Fusscrème). Auskunft und An meldung: Mirjam Meyer, mirjam.meyer@
frauenbund-adligenswil.ch, 079 478 68 75.

Café lokal-global
Das interkulturelle Café in Adligenswil gibt es schon seit sieben Jahren. 
Menschen aus verschiedenen Kulturen, Ländern und Religionen treffen 
sich, kommen miteinander ins Gespräch, essen und trinken gemeinsam.  
datum, Zeit und ort: Freitag, 10. März 2023, 14.30–16.30 Uhr, Foyer 
 Thomaskirche. Folgedaten: 12. Mai, 20. Oktober und 1. Dezember 2023 
(jeweils Freitagnachmittag) sowie Samstag, 24. Juni, und Samstag,  
16. September 2023, jeweils 9.30–11.30 Uhr.
Veranstalter: Frauenbund zusammen mit der ökumenischen Gruppe 
«Gemeinsam für eine Welt» und der Asylbegleitgruppe Adligenswil.
Kosten: Fr. 5.–. Anmeldung und Auskunft: Mirjam Meyer, 079 478 68 75, 
und Ursina Parr, Pfarrerin, 041 370 33 58.

«Der Rosengarten von Madame Vernet»
Eve ist eine wahre Blumenkönigin. Doch leider floriert ihre traditionsrei-
che Gärtnerei im französischen Burgund nicht mehr so richtig. Es ist schon 
eine Weile her, seit ihre Rosenschöpfungen mit der begehrten «Goldenen 
Rose» gekürt wurden. Unverhoffte Hilfe kommt ausgerechnet von drei 
durch ein Resozialisierungsprogramm neu eingestellte Mitarbeiter.
datum, Zeit und ort: Mittwoch, 22. März 2023, 19.00–21.00 Uhr,  
Thomaskirche.
Kosten: Kollekte. Auskunft: Nathalie Schreiber, nathalie.schreiber@ 
frauenbund-adligenswil.ch.

Kinesiologie: Bewegung und Energiefluss
Sie erhalten einen Einblick in die Arbeit der komplementärtherapeu-
tischen Kinesiologie, welche das Ziel verfolgt, Selbstheilungskräfte 
zu aktivieren und die Balance innerhalb von Körper, Geist und Seele 
wiederherzustellen. 
datum, Zeit und ort: Donnerstag, 30. März 2023, 19.30–21.00 Uhr, Zen-
trum Teufmatt, katholischer Pfarreisaal UG.
leitung: Claudia Dimmler.
Kosten: Fr. 20.–. Auskunft und An meldung bis 26. März 2023: Mirjam 
Meyer, mirjam.meyer@frauenbund-adligenswil.ch, 079 478 68 75.

Wie Champignons in Wauwil gedeihen 
Ein einmaliger Einblick in die Welt der Pilze. Wir kennen Champignons, 
wissen aber wenig über deren Produktion. Wir besichtigen einen der 
grössten und modernsten Produktionsbetriebe der Schweiz.
datum, Zeit und ort: Donnerstag, 27. April 2023, Treffpunkt um 13.00 Uhr 
an der Bushaltestelle Dorf, Abfahrt um 13.09 Uhr, Rückkehr um ca. 
17.15 Uhr in Adligenswil.
Kosten: Fr. 5.– plus öV (Fr. 13.– mit Halbtax). Auskunft und An meldung 
bis 20. April 2023: Katrin Knapp, katrin.knapp@frauenbund-adligenswil.
ch, 079 710 82 16.

Babette, Jeanette und Raclette sorgen dafür, dass Turbulenzen nicht auffallen. Auch der betrunkene Kapitän nicht.

Die Theatergesellschaft 

 Adligenswil inszeniert das 

Comedycal «Beatles an Bord» 

von Enrique Keil. Premiere ist 

am 3. März 2023.

Ein Flug von Zürich nach Paris. An 
sich nichts Ungewöhnliches. Doch 
auf dem Trip mit der Low-Budget-
Airline «JetBaguette» geht so ziem-
lich alles schief, was schiefgehen 

kann. Das Flugzeug? Eine marode 
Schrottkiste. Der Kapitän? Kann  das 
Flugzeug nur betrunken steuern. 
Der Co-Pilot? bleibt verschwunden.
Gott sei Dank gibt es die drei franzö-
sischen Flugbegleiterinnen Babette, 
Jeanette und Raclette, die in jeder 
noch so schlimmen Situation einen 
klaren Kopf bewahren und die Flug-
gäste mit einem ausgefeilten Unter-
haltungsprogramm von den zahlrei-
chen Pannen abzulenken wissen. 
Doch können sie trotz aller musika-

lischer Einfälle den Triebwerkausfall, 
die drohende Notwasserung auf 
dem Genfersee  oder einen Absturz 
wirklich verhindern?
Autor Enrique Keil hat das Comedy-
cal geschrieben. Seit August 2008 
gehört er dem Ensemble des Staats-
theaters Kassel an. «Beatles an 
Bord» wurde auf rund 40 Bühnen 
insgesamt 750 Mal aufgeführt. 
Spielplan und Reservationen unter 
www.theateradligenswil.ch.

THeATeRGesellsCHAFT AdlIGenswIl

Theatergesellschaft Adligenswil

«Beatles an Bord» lenken 
von den Pannen ab

Museum 1

Höhepunkt und Abschluss eines Experiments
Seit zehn Jahren bietet das 

Museum 1 auf der Brache im 

Winkelbüel eine Plattform für 

verschiedene künstlerische 

Interventionen. Nun folgt 

eine Retrospektive.
 
Das einzigartige Museum ohne Ein-
tritt und Türen steht noch bis im 
Frühling allen Interessierten offen. 
Am Samstag, 6. Mai 2023, lassen die 
Verantwortlichen die Höhepunkte 
der letzten Jahre mit einem Spezial-
programm Revue passieren und er-
öffnen das letzte Wandbild. 
Bis dahin erfreut das grossformati-
ge Wandbild von Monika Müller die 
Besucherinnen und Besucher. Die 
grosse Wandzeichnung aus Kohle 
und Pastell ist inspiriert von der 
Kargheit einer mit Hecken bewach-
senen nordenglischen Kalkstein-
landschaft, die Monika Müller wäh-
rend ihrer Wanderungen auf den 
Spuren von William Turner erkundet 
hat. 
Der nächste Spaziergang lässt sich 
so mit einem visuellen Ausflug zum 
Malham Tarn, dem höchstgelege-
nen See Englands, verbinden.

VoRsTAnd mUseUm 1

monika müller, 2022, «A tree that once was (was once)», Pastell und Kohle 
auf wand, 450 x 500 Zentimeter.

Erste Solaranlage im Bau
Das erste Projekt der Solardorf Ad-
ligenswil Genossenschaft steht 
kurz vor der Inbetriebnahme. Es 
entsteht auf den Dächern der drei 
Mehrfamilienhäuser der katholi-
schen Kirchgemeinde am Zent-
rumsweg 1a, 1b und 1c. Die Anlage 
besteht aus 356 Modulen und wird 
pro Jahr rund 150 000 Kilowattstun-
den Energie liefern. Dies entspricht 
dem durchschnittlichen Verbrauch 
von vierzig Haushalten. Die Arbei-
ten zur Installation der Fotovoltaik-

Anlage konnten bereits im Januar 
in Angriff genommen werden. Nun 
freut sich die Solardorf Adligenswil 
Genossenschaft, bald mit Adligens-
wiler Sonnenstrahlen einen konkre-
ten Beitrag zur Deckung des regio-
nalen Energiebedarfs leisten zu 
können. Der Genossenschaft gehö-
ren unter anderen auch die Ge-
meinde und die katholische Kirch-
gemeinde Adligenswil an.

solARdoRF AdlIGenswIl  
GenossensCHAFT
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Gratulationen
 75 .  G E B U R T S TAG
  2. märz Flühler Kuno, Widspüel 4
  4. märz Schriber Lotti, Dorfweg 6
  9. märz Dillschneider Rosmarie, Obgardistrasse 10
15. märz Lützel Hermann, Stubenhalde 5
27. märz Felder Walter, Talstrasse 31
28. märz Winiker Rolf, Moosmatte 2
  7. April Waser Konrad, Sonnmattstrasse 25
  9. April Schiess Brunner Elisabeth, Chriesibüel 17
22. April Della Chiesa Silvio, Talweg 30
22. April Hirschi Maria, Gämpi 89

 8 0 .  G E B U R T S TAG
  9. märz Barmettler Johann, Winkelbüelhof 3
  9. märz De Dios Florentina, Im Zentrum 9c
22. märz Vetsch Silvia, Sagihof 7

 8 5 .  G E B U R T S TAG
  9. märz Dressel Karolina, Zentrumsweg 2

 9 0 .  G E B U R T S TAG
15. April Edelmann Paul, Im Zentrum 9a

 9 5 .  G E B U R T S TAG
12. April Gebistorf Helena, Luzernerstrasse 36

Handänderungen
GB 1675  Kehlhofhalde 13 Briner Stephan, Adligenswil, an Mattes-Svilar Andrea-Saja und Hanswilly, Gisikon
GB 2230  winkelbüel 3a Fassbind Unternehmungen AG, Niederrohrdorf, an Fassbind Joel, Oberrohrdorf

GB 2436  Im Zentrum 9c Rehor-Dinkel Rosa und Othmar, Adligenswil, an  
und 50263 und Im Zentrum 9a Rossacher-Tschumi Aline und Manuel, Adligenswil

GB 976  Baldismoosstrasse 18 Schmidt Birgit, Oberrüti, und Sylejmani Isa, Mühlau, an 
    Selvarajah Doltan Dayas und Doltan Dayas Vijitha, Adligenswil

GB 2970,  ebnetstrasse 13 Geroa AG, Adligenswil, an Dummermuth Gabriela und Geiser Roger, Adligenswil
50672, 50673

GB 1310,  Kuhbüel Novus Immobilien AG, Meggen, an, Immplus AG Schwyz, Schwyz 
1505 (½ me)   

GB 2843,  Buggenacher 26 Schmid-Ehrler Eveline, Adligenswil, an Erni Othmar, Uerzlikon 
50501, 50503  

GB 591  Kehlhofrain 26 Moll-Gerber Irene und Franz, Adligenswil, an Hager-Klesse Sandra und Bastian, Adligenswil

Veranstaltungskalender
    M Ä R Z

  2. Aktives Alter Adligenswil  Mittagstisch, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, kleiner Mehrzwecksaal OG
  2. Gemeinsam für eine welt  Ökumenisches Friedensgebet, 19.00 Uhr, Thomaskirche
  2. Club junger eltern Vortrag: Notfälle bei Kindern, 19.30 bis 21.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreiraum UG
  3. Reformierte Kirche Café Thomas, 14.00 bis 16.00 Uhr, Thomaskirche
  3. Theatergesellschaft  Premiere «Beatles an Bord» von Enrique Keil, 19.00 Uhr, Zentrum Teufmatt
  3. Reformierte Kirche  Ökumenische Weltgebetstagfeier «Taiwan», 19.30 Uhr, Thomaskirche
  4. Theatergesellschaft  «Beatles an Bord» von Enrique Keil, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
  5. Reformierte Kirche  Amtseinsetzungsgottesdienst Pfarrerin Barbara Steiner, 10.00 Uhr, Zentrum Teufmatt
  6. ecogen Rigi  Informationsabend mit Führung, 18.00 bis 20.00 Uhr, Energiezentrum Haltikon
  6. Frauenbund  Fussreflexzonenmassage, 18.30 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG
  7. Aktives Alter Adligenswil  Halbtageswanderung, 13.00 bis 17.00 Uhr, Treffpunkt Bushaltestelle Dorf
  9. Aktives Alter Adligenswil  Mittagstisch, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, kleiner Mehrzwecksaal OG

10. Frauenbund, ABA und  Café lokal-global, 14.30 bis 16.30 Uhr, Foyer Thomaskirche
 Ökumenische Gruppe

10. Trachtengruppe  Tanzkurs, 20.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG
10./11. Theatergesellschaft  «Beatles an Bord» von Enrique Keil, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
12. Theatergesellschaft  «Beatles an Bord» von Enrique Keil, 17.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
14. Reformierte Kirche  Bibellesetreff mit Hartmut Schüssler, 14.00 Uhr, Thomaskirche
16. Aktives Alter Adligenswil  Mittagstisch, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, kleiner Mehrzwecksaal OG
16. oK-JAA Podium zu Jugend und Politik, 18.00 bis 19.00 Uhr, Aula Obmatt
17. Trachtengruppe  Tanzkurs, 20.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG
17./18. Theatergesellschaft  «Beatles an Bord» von Enrique Keil, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
19. Ref. und kath. Kirche  Ökumenischer Gottesdienst in der Fastenzeit, 10.00 Uhr, Thomaskirche
20. samariter  Monatsübung BLS-AED, 19.30 bis 20.30 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG
21. Reformierte Kirche  60plus-Frühstück: «Gemeinsam in den Wochenstart», 9.00 Uhr, Thomaskirche
21. Bibliothek  Buchstart, 9.30 bis 10.00 Uhr und 10.30 bis 11.00 Uhr, Bibliothek
21. Aktives Alter Adligenswil  Halbtageswanderung, 13.00 bis 17.00 Uhr, Treffpunkt Bushaltestelle Dorf
21. Kulturverein martinskeller Four Seasons mit Noisetable (Roland Bucher), 21.00 bis 22.00 Uhr, Martinskeller
22. Frauenbund  Film-Abend «Der Rosengarten von Madame Vernet», 19.00 bis 21.00 Uhr, Thomaskirche
23. Aktives Alter Adligenswil  Mittagstisch, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, kleiner Mehrzwecksaal OG
23. Club junger eltern  Bimbikafi für Eltern und Kinder von 0 bis 4 Jahren, 14.30 bis 16.30 Uhr, Foyer Thomaskirche
23. Trachtengruppe  Höck, 20.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, Restaurant Gardi
24. Reformierte Kirche Café Thomas, 14.00 bis 16.00 Uhr, Thomaskirche
24. Trachtengruppe  Tanzkurs, 20.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG
25. Bibliothek  Koffergeschichten, 10.15 bis 10.45, Bibliothek
25. luzerner Garten  Konzert «Es blüeht, mis Liebeli», 16.00 bis 17.15 Uhr, Luzerner Garten
28. Reformierte Kirche  Bibellesetreff mit Hartmut Schüssler, 14.00 Uhr, Thomaskirche
30. Gemeinde Adligenswil  Elternanlass «Emotionale Achterbahnfahrten», 19.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, OG
30. Reformierte Kirche  Mann sieht sich, ab 18.30 Uhr, Treffpunkt bei Ronald Lübke, Udligenswilerstrasse 64
30. Aktives Alter Adligenswil  Mittagstisch, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, kleiner Mehrzwecksaal OG
30. Frauenbund  Kinesiologie, 19.30 bis 21.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG
30. Reformierte Kirche  60plus: «Taizé in Rostock – ein Abenteuer des Vertrauens», 14.30 Uhr, Thomaskirche
31. Trachtengruppe  Tanzkurs, 20.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG

 A P R I L

  1. Club junger eltern  Kleider- und Kinderartikelbörse (Frühling-/Sommersachen), 8.30 bis 11.00 Uhr, Aula Obmatt
  1. Adliger märt Monats-Märt mit Beizli, 8.30 bis 12.15 Uhr, Coop-Platz
  3. ecogen Rigi  Informationsabend mit Führung, 18.00 bis 20.00 Uhr, Energiezentrum Haltikon
  4. Aktives Alter Adligenswil  Wanderung: Dem Osterhasen auf der Spur, 9.30 bis 16.05 Uhr
  6. Gemeinsam für eine welt  Ökumenisches Friedensgebet, 19.00 Uhr, Thomaskirche
17. ecogen Rigi  Informationsabend mit Führung, 18.00 bis 20.00 Uhr, Energiezentrum Haltikon
18. Aktives Alter Adligenswil  Wanderung von Bremgarten nach Mellingen, 8.10 bis 17.39 Uhr
18. Reformierte Kirche  60plus-Frühstück: «Gemeinsam in den Wochenstart», 9.00 Uhr, Thomaskirche
22. samariter  Kurs «Nothelfer für Kleinkinder», 9.00 bis 16.30 Uhr, Zentrum Teufmatt, kath. Pfarreisaal UG
24. samariter  Grossübung, 19.30 bis 21.30 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben
27. Aktives Alter Adligenswil  Mittagstisch, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, kleiner Mehrzwecksaal OG
27. Frauenbund  Wie Champignons gedeihen (in Wauwil), Treffpunkt 13.00 Uhr Bushaltestelle Dorf
27. Club junger eltern  Bimbikafi für Eltern und Kinder von 0 bis 4 Jahren, 14.30 bis 16.30 Uhr, Foyer Thomaskirche
27. Trachtengruppe  Höck, 20.00 Uhr, Restaurant Rössli, Ruswil
28. Reformierte Kirche Café Thomas, 14.00 bis 16.00 Uhr, Thomaskirche

Freitag, 24. Februar 2023

Senioren-Geburtstage werden automatisch publiziert. Falls keine Gratulation ge-
wünscht wird, bitten wir um einmalige Mitteilung vor Redaktionsschluss an die Ge-
meindekanzlei, Telefon 041 375 72 10.

Genehmigte Bauvorhaben
Bauherrschaft: Wicki Kurt
Bauvorhaben: Luft-Wasser-Wärmepumpe, Gämpi 40, Grundstück Nr. 1164
Bauherrschaft: Omlin-Geisseler Erna
Bauvorhaben: Neubau Kanalisationsanschluss, Altmatt 11 und 13, Grundstücke Nrn. 158 und 1656
Bauherrschaft: Geisseler Willi
Bauvorhaben: Luft-Wasser-Wärmepumpe, Dottenbergstrasse 17, Grundstück Nr. 1013

Bauherrschaft: Roos Daniela
Bauvorhaben: Mehrfamilienhaus, Rigiweg 5, Grundstück Nr. 299

Bauherrschaft: Renner Jakob
Bauvorhaben: Abbruch Einfamilienhaus/Neubau Mehrfamilienhaus, Sackhofstrasse 3a, Grundstück Nr. 377

Bauherrschaft: Salt Mobile SA
Bauvorhaben: Umbau der bestehenden Mobilfunkanlage der Salt Mobile SA und der Swisscom AG,  
 Sagenhof/Sagi, Grundstück Nr. 1532

Feuerwehr
 M Ä R Z
offiziere Mittwoch, 1. März 2023 13.30–17.30 Uhr
einführungskurs  Freitag, 3. März 2023 8.00–17.15 Uhr
einführungskurs  Samstag, 4. März 2023 8.00–17.15 Uhr
Agathafeier meggen Samstag, 4. März 2023 ab 18.00 Uhr
Probealarm Montag, 6. März 2023 19.15–19.30 Uhr
maschinisten Dienstag, 7. März 2023 19.00–21.00 Uhr
offiziere Donnerstag, 9. März 2023 19.30–21.30 Uhr
einführungskurs   Freitag, 10. März 2023 8.00–17.15 Uhr
einführungskurs   Samstag, 11. März 2023 8.00–17.15 Uhr
einführung maschinisten  Dienstag, 14. März 2023 18.45–22.00 Uhr
einführung Atemschutz  Dienstag, 14. März 2023 18.45–22.00 Uhr
einführung Gruppenführer  Dienstag, 14. März 2023 8.00–17.15 Uhr
einführung Gruppenführer   Mittwoch, 15. März 2023 8.00–17.15 Uhr
überprüfung der organisation  Samstag, 18. März 2023 8.00–16.00 Uhr
elektroabteilung Montag, 20. März 2023 19.30–21.30 Uhr
Verkehrsabteilung Montag, 20. März 2023 19.30–21.30 Uhr
sanitätsabteilung Montag, 20. März 2023 19.30–21.30 Uhr
Atemschutz (12-minuten-lauf) Dienstag, 21. März 2023 19.00–19.30 Uhr
Atemschutz (detailausbildung) Dienstag, 21. März 2023 19.30–22.00 Uhr
Kader Mittwoch, 22. März 2023 19.30–22.00 Uhr
Zug 1 Dienstag, 28. März 2023 19.30–21.30 Uhr
Zug 2 Donnerstag, 30. März 2023 19.30–21.30 Uhr
Kommandanten/stellvertreter  Donnerstag, 30. März 2023 8.00–17.45 Uhr

 A P R I L
dV nottwil Samstag, 1. April 2023 siehe Aufgebot
Fahrschule Montag, 3. April 2023 19.00–20.15 Uhr
Fahrschule Montag, 3. April 2023 20.15–21.30 Uhr
maschinisten Dienstag, 4. April 2023 19.30–21.30 Uhr
Fahrschule Montag, 24. April 2023 19.00–20.15 Uhr
Fahrschule Montag, 24. April 2023 20.15–21.30 Uhr
Fahrschule Dienstag, 25. April 2023 19.00–20.15 Uhr
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Die aktuellen Baupublikationen sind laufend unter www.adligenswil.ch (News und Direktzugriff «Baupublikationen und Ent-
scheide») aufgeschaltet. Die oben aufgeführten Vorhaben umfassen den Zeitraum vom 1. November 2022 bis 31. Januar 2023.

Detailinformationen zu den Anlässen finden Sie unter www.adligenswil.ch (Veranstaltungen). Unter dem gleichen Link können 
Veranstaltungen eingetragen werden. Vereine werden gebeten, ihre Anlässe selber zu erfassen. Danke für die Mitarbeit.

Mütter- und Väterberatung
Beratung im Gemeindehaus, dorfstrasse 4,
jeweils am Montagnachmittag mit Voranmeldung:
27. Februar 2023, 13. und 27. märz 2023, 17. April 2023
Unter der Telefonnummer 041 208 87 00 können Sie sich von Montag bis Freitag  
jeweils von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr anmelden. 
Telefonische Beratung: Montag bis Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr, 041 208 73 33  
(Zentrale). Zuständige Beraterin für Adligenswil: Gaby Bourquin.
E-Mail: mvb@stadtluzern.ch. 
Homepage: www.adligenswil.ch oder www.muetterberatung-luzern.ch.

die Beratungen sind für die eltern kostenlos und dauern 30 minuten. Bitte melden 
sie sich bei Verhinderung 24 stunden vorher ab. 

Beratung am Kasernenplatz 3, 6000 luzern
Jeden Donnerstag von 13.30 bis 16.30 Uhr finden am Kasernenplatz Beratungen 
ohne Voranmeldung statt. Für Beratungen an anderen Tagen können Sie gerne 
 einen Termin vereinbaren.


